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Aus dem franzöſiſchen Parteileben .

( Von unſerem Pariſer Korreſpondenten ) .

F. Par 27. Nob .

Zwei oppoſitionelle Parteien des franzöſiſchen Parlaments

haben in dieſen Tagen ihre Parteitage abgehalten , die Progreſ⸗

diſten der „ Fedération Républieaine “ in Paris und die Klerikalen
der „ Action Libérale “ in Lyon . An dem progreſſiſtiſchen Kongreß

haßen die bedeutendſten Vertreter der einſt mächtigen und ſeit

den leten Wahlen zerſprengten Partei teilgenommen . An der

Seite des Deputierten Thierry , der die Verhandlungen leitete ,

bemerkte man Meline , Ribot , Jules Roche und Charles Dupuy .

Von den zahlreichen Beſchlüſſen des Parteitags ſind hervorzu⸗

heben : Der Wunſch der Einführung des Liſtenwahlſyſtems mit

Reduzierung der Kammer auf 400 , des Senats auf 200 Mitglie⸗

der , die Betonung der Notwendigkeit einer völligen Gleichſtellung

aller Bürger vor den Steuergeſetzen und die Empfehlung mög⸗

lichſt großer Toleranz bei Durchführung des Separationsgeſetzes ,
damit dieſes „ für alle annehmbar “ Was dies ſagen will , iſt

unſchwer zu erraten : die Progreſſiſten wünſchen im Geheimen , daß

die franzöſiſche Regierung die diplomatiſchen Beziehungen zum

Batikan wieder aufnimmt oder doch jedenfalls den Papſt „ wieder

kennt “.
Auf dem Schlußfeſt am Samstag hat Msline die

Bedeutung der progreſſiſtiſchen Partei für Frankreich verherr⸗
licht . Eine gewiſſe Wehmut zitterte durch die Rede des früheren

Miniſterpräſidenten und einſt hochgefeierten Führers der jetzt ſo

zuſammengeſchmolzenen Bataillone des franzöſiſchen Zentrums .
„ Wir ſind keine Prinzipienpartei “ , erklärte er u. a , „ und eben⸗
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wenig eine Partei , deren Bewegungsfreiheit eine Formel

emmt . Wenn man einſt die Geſchichte der dritten Republik

ſchreibt , wird man ſehen , daß es unſere Partei iſt , die die größ⸗

ten und hochherzigſten Taten verrichtet hat . “ Ohne dieſe Behaup⸗

tung gerade unterſchreiben zu wollen , wird man die Bedeutung

der Progreſſiſten für die Entwicklung der dritten Republik an⸗

erteunen . Aber darum iſt es nicht weniger wahr , daß ſie ihre

Rolle ausgeſpielt haben . Im heutigen Frankreich iſt für ein

Zentrum kein Raum ; es gilt , ſich für rechts oder links zu ent⸗

ſcheiden . Das haben die Progreſſiſten nicht vermocht , und ſo iſt

bus ihnen eine Partei geworden , die Republikanern und Reakti⸗

brären in gleichem Maße verdächtig erſcheint und deren Mitglie⸗

der ſich ungefähr bei jeder Abſtimmung in drei gleich ſtarke

Gruppen — in Oppoſttionelle , Miniſterielle und ſolche , die ſich

enthalten — ſcheiden .

Der Parteitag der „ Liberalen “ , der vom 22. bis 25. Nov .

in Wyon ſtattgefunden hat , beſchäftigte ſich hauptſächlich mit dem

Programm und der Frage der Verfaſſungsreform . Die

auptteilnehmer waren die Deputierten Piou und Graf de Ca⸗

nau . Beim Schlußbankett hielt Pipu eine große Rede über

Separation . Er erklärte u. . , man warte vergebens dar⸗

guf daß die römiſch⸗katholiſche Kirche „ zum höchſten Ruhm der

— —. —. — Selbſtmord begehe, indem ſie auf die Haupt⸗

er Verfaſſung “ verzi

Regierung ſei im
„ Nn zu ſtiften . Welches

te , hat Piou nicht verraten ;

regeln ihr
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derderwirkung haben
itlich das Wort

Spannung die an⸗

„ Les Couliſſes du
Die Nationaliſten erwarten mit nervöſer

gekündigten Enthüllungen des „ Matin “

Nationalisme “ , deren V
Veröffentlichung Donnerstag beginnen ſoll .

Ihr Verfaſſer iſt der bekannte Matinredakteur Mouthon , der⸗

ſelbe , der ſeinerzeit den Schwindel der Humberts aufdeckte ; ihr

Inhalt wird die urkundliche Geſchichte der „ Ligue de la Patrie

frangaiſe “ und des geheimnisvollen Todes Gabriel Syvetons ſein .

Es iſt ein ſeltſames Zuſammentreffen , daß gerade in dieſem

Augenblick die Erinnerung an das Drama vom Herbſt 1904 aufs

neue wachgerufen worden iſt durch den Prozeß der Witwe Syve⸗

tones gegen Henri Rochefort . Dieſer hat Frau Syveton vorge⸗

worfen , ſie habe ihren Gatten ermordet , und hat dieſen Verdacht

Samstag vor dem Appellationsgericht in Rouen aufs neue

dusgeſprochen . Das Gericht hat ſeine Entſcheidung vertagt ; der

Rechtsanwalt der Frau Syveton kündigte im Lauf der Verhand⸗

lung die bevorſtehende Veröffentlichung der Dokumenſe über die

Sybetonaffäre durch den „ Matin “ an .

Unter den Parteien des „ Bloes “ herrſcht wieder einmal

Hampf und Fehde . Maujan und Jaudss ſind über die Frage des

Sonntagsruhegeſetzes in der Kammer in ſcharfen Wortwechſel ge⸗

raten , der dann in einer Polemik zwiſchen dem „ Radical “ und der

„ Humanits “ zum Ergötzen der Gegenparteien ſeine Fortſetzung

fand . Eine Folge des Zwiſtes war die Wiedervereinigung ber

verſchiedenen radikalen und radikalſozialiſtiſchen Gruppen , die ſich

zur Zeit des Miniſteriums Combes getrennt haben . Die vereinigte

Gruppe ernannte bei ihrem erſten Zuſammenſein in demon⸗

ſtratiber Weiſe Maujan zum Präſidenten , und um ein Haar

bätte Camille Pelletan , der unermüdliche Vorkämpfer der „ Entente

cordiale “ zwiſchen den Radikalen und Sozialiſten , wegen ſeiner

Parte inahme für Jaurss gegen Maujan eine offiziellen Tadel

erhalten . Indeſſen werden ſich alle , die eine dauernde Trennung

der Radikalen von den Sozialiſten und damit das Aufhören des

„ hloes in ſeiner bisherigen Geſtalt erhoffen , wohl ebenſo ſehr ge⸗

täuſcht ſehen , wie im Sommer , als im „ Siscle “ die Mär von der

„ neuen Mehrheit “ verkündet wurde und der „ Bloc “ allem Anſchein

nach tot war . Die Radikalen wiſſen zu genau , wieviel ihnen der

Pakt mit den Sozialiſten bei den letzten Wahlen genützt hat , und

ebenſo genau wiſſen die Sozialiſten , wie gering ihre Macht ohne

den „ Bloc “ iſt . Die Verſtimmung Maujans und ſeiner Freunde

richtet ſich mehr gegen Jaurss perſönlich wegen des „ Rucks nach

links “ , den der Führer des rechten Flügels der fransöſiſchen

Sozialdemokratie in der letzten Zeit gemacht hat . Sie wünſchen

mift Thöry , dem Verfaſſer der Broſchüre „ Aue M. Jaurss

redevienne Jauressiste ! “ , daß Jaures wieder wirklich

„miniſteriell “ werde . Aber Maujan iſt ſchon zufrieden , wie er

heute im „ Radical “ erklärt , wenn Jaures ſein Verſprechen einer

Unterſtützung der „ elemeneiſtiſchen Politik “ wirklich hält : in

dieſem Fall werde Jaures ihn auf „ derſelben Seite der Barrikade “

ſinden .
Das Präſidium der „ Union rspublicaine “ hat vor einigen

Tagen Frangois Arago als Nachfolger Etienne Flandins über⸗

naommen . Arago verſprach in ſeiner Antrittsrede dem Miniſterium

ſeine Unterſtützung . Er wies beſonders auf Clemenceaus Willen

der Erhaltung einer ſtarken Armee lobend hin und mahnte : „ Seien

wir mächtig , um die Greuel des Krieges zu vermeiden . “
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Politische Hebersicht .
Mannheim , 29. Novembe

Aus der nationalliberalen Jugendbewegung⸗

Reichsverbandes deer
Der Geſamtvorſtand des

en Jugend war
Vereine der natfionalliberal

unter dem Vorſitz von Rechtsanwalt Dr . Hermann Fiſ che r⸗

Köln , am Sonntag , den ds . Mts . in Köln zu einer

Sitzung zuſammengetreten . Im Mittelpunkt der Beratungen
ſtand eine eingehende Ausſprache über die parteipolitiſche
Situation und über die im Reichstag zur Beratung anſtehenden
ſozialpolitiſchen Geſetzesvorlagen . Sie gipfelt in der Annahme

des nachſtehenden Beſchluſſes :

„ Der Vorſtand des Reichsverbandes der Vereine der

nationalliberalen Jugend begrüßt die Ausführungen des

Abgeordneten
en PolitikBaſſermann zur auswärtigen

und zum Geſetzentwurf über die Rechtsfähigkeit der Berufs⸗
vereine . Er erblickt in dieſer Hervorhebung eines enk⸗
ſchieden liberalen Standpunktes die beſte Gewähr für

weiteres freudiges Zuſammenarbeiten von Alt und Jung

im Geiſte der in Goslar getroffenen Verſtändigung. “
Mit Rückſicht auf zwei Beſchlüſſe , die in den Jugend⸗

vereinen in Lübeck und Hagen nach Goslar gefaßt und in der

Tagespreſſe veröffentlicht wurden , kam der Vorſtand zu

folgendem Beſchluß :

„ Der Vorſtand des Reichsverbandes der Vereine der

nationalliberalen Jugend verurteilt aufs allerentſchiedenſte
das Vorgehen der Vereine in Lübeck und Hagen , das zu den

Beſchlüſſen in Hannover in ſchärfſtem Gegenſatz ſteht und

nur geeignet iſt , eine Spaltung der Jugendbewegung und

damit eine Schädigung der Partei herbeizuführen . Er
billigt ausdrücklich und einſtimmig die vom Porſitzenden
gegenüber dieſen beiden Vereinen eingenommene Stellung . “

Im übrigen handelte es ſich bei den Beratungen um

organiſatoriſche und andere Fragen , die das innere Leben

des Verbandes berühren .

Zum Schutz gegen die

hat der nationalliberale Abg . Diehl⸗Gau Odernheim feinen

früheren Antrag ( vom Mai 1908 ) erneut der zweiten heſſiſchen

Kammer zugehen laſſen , wonach die großherzogliche Regierung

veranlaßt werden ſoll , im Innern der Provinz Rheinheſſen
an verſchiedenen Plätzen Weinberge zu erwerben und vorbild⸗

lich , muſtergültig bewirtſchaften zu laſſen unter Kontrolle der

großherzoglichen Weinbauſchule , die die Arbeiten durch ihre

ſachkundigen Leute unter ihrer Auſſicht ausführen laſſen ſollte

Wenn früher , ſo heißt es u. a. zun Erneuerungsantrags
weiter , eingewendet wurde , der Erwerb dieſer Weinberge ſeß

nicht angängig , ſo ſollte doch jetzt endlich angeſtrebt werden ,
an Weinbergen verſchiedener Orte der Provinz muſtergültige
Behandlung vorzuführen zur Belehrung und Aufmuntereng

des niedergeſchlagenen Winzerſtandes . Da ſich gewiß allèr⸗

orts gern Weinbergbeſitzer bereit finden laſſen werden , ihre

Weinberge zu Verſuchszwecken zur Verfügung zu ſtellem⸗

würden aus dieſen Maßregeln dem Staate keine große Koſtem

erwachſen ; und wenn auch einige tauſend Mark aufgewendes

werden müſſen , ſo können dieſe nicht in Betracht kommen g
e LieAe 0 eh
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Sachſenſchädel .
Ein Noman von der roten Erde

von Walther Schulte vom Brühl .

( Aearboruct bervoren . )

Fortſezn

Und jedesnal wenn die drei da in der Baumkrone mit Quitſchen

und Kraßen einen neuen Tanz intonierten , dann antwortete es

unten mit lautem Juhſchreien ; Mützen wurden in die Luft ge⸗

worfen , Bänder flatterten , und auf dem Plan begann alsbald

ein luſtiges Schleifen und Stampfen , daß die Staubwolken in die
öhe

wirbelten . Trotz des heißen Tages ließen ſich die Burſchen

und Mädchen ihren Sonntagstanz nicht nehmen , mochte auch man⸗

hes Tröpſchen Schweiß zur Erde fallen .

Auch Henrich tanzte mit ſeiner Braut aufs eifrigſte und über⸗

ſchlug keinen Tanz , wie er denn Trina auch kaum vom Arme ließ ,

knur, daß er hin und wieder einem angeſehenen Bauernſohne eine

toux verſtattete .
Da wurde es allen deutlich , daß die beiden miteinander ver⸗

n waren . An jedem Tiſch ſprach man davon , faſt noch mehr ,

als von der Tatſache , daß Hüskams Wilm , der auf Urlaub ge⸗

ſommen war , in ſeiner franzöſiſchen Grenadier⸗Unifſorm doch

eigenttich wie ein ganz verfluchter Kerl ausſchaue , obgleich er

üher in ſeinem Kittel nach nichts Rechtem ausgeſehen habe . Aber

mehr noch als er machte der franzöſiſche Sergeant mit ſeimen weißen

Hoſen, , ſeinen goldenen Treſſen und ſeiner hohen Mütze Auffehen,
ben ſich der Wilm als Gaſt mitgebracht hatte . Das würde dem

Alten Hülskamp ſicher einen Schinken und ein paar Würſte koſten

und freigehalten mußte der gewaltige Grenadier nach werden .

Er mochte auch ſchon ein tüchtiges Quantum hinter die Binde

egoſſen haben , denn er lachte vergnügt und ſtumpffinnig vor ſich
in , ſuchte ſich dann wieder gewaltſam ein wenig Haltung zu geben
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ſon , von deſſen unanſtändigem Juhalt aber keiner der erfreuten

und ſang mißtönend in die mißtönendere Muſik ein kleines Chan⸗

Zuhörer eine Ahnung hatte . Nur Trina , die aus ihrem Penſion⸗

aufenthalt ein wenig Franzöſiſch behalten hatte , ahnte , welche

Frechheit ſich der Sergeant da vor Dutzenden von ahnungsloſen ,

ehrbaren Mädchen herausnahm .
Nun ſtolperte der Held mancher Schlachten auf den Plan , hob

die Beine , die in hohen , weißen Gamaſchen ſteckten , fuchtelte auch
mit den Armen in der Luft herum , ſchnalzte mit den Fingern und

begann alsbald , während ihm viele der Tanzenden ehrerbietig

Platz machten und ihm zuſchauten , einen Solotanz . Wie närriſch

hüftete er auf den Brettern herum . Unbekümmert nur tanzte

außer wenigen andern noch Henrich mit ſeiner Braut . Da erſah

Belkatrin , als ſie gerade ſcharf im Zuge waren einen

günſtigen Agugenblick, den Franzmann tüchtig an⸗

zuechen . Er verlor den Boden unter ſich , griff krampfhaft , als

hätte ihn eine Kugel getroffen , mit den Händen in die Luft und flog

mitten in die Zuſchauer hinein , die kreiſchend auseinander ſtoben .

Hülskamps Wilm hob den vorgeſetzten , ſo ſchmählich einer

Niederlage gekommenen Waffengefährten auf und führte den Hin⸗

kenden und Schimpfenden zu einer Bank , um ihn erneut zu tränken .

Monſieur Corbeau aber konnte ſich noch lange nicht beruhigen .

„ Der weſtfälſche Nation ſein eine plumpe Nation ! “ ſchimpfte

er . „ Ab ſik keine Wein , ab ſik nur ſbeckten Snapps und eine

ſaure Bier und eine ſwarze Brot . Wo kann ſik Payſan , das ſo

frißt , aben eine ſeine Manier , aben eine ſchöne Grazie , aben eine

gute Geſmack ? “ Wollt ik zeigen dieſe Volk , wie tanzt eine Franzos ,

bumm , kommt ſik eine wie Demoiſelle verkleidete Kuh und ſtößt

mir in die — in die — ſtößt mir in die Cöte , daß ik mir faſt zer⸗
brecken der Knochen . Is ſik eine plumpe , is ſik eine ſerr grobbe Na⸗

tion , der weſtfälſche Nation . “

„ Unterdes zog Kataring ihren Bräutigam vom Tanzplatze

fort . „ Den Kähl hew ik wat wiſen , frohlockte ſie . „ Dat s en

richtigen Swienkähl , dat kann k di ſeggen ! “ Jetzt müſſe ſie ſich
für ihre Tat mit einem Glaſe Bier belohnen . Es ſei ihr ganz heiß
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geworden .

Sie ging in der Richtung , wo, ein wenig geſondert von dem

geringeren Volt und den kleinen Bauern , die größeren Hofße⸗

ſitzer an ihren Tiſch ſaßen .
„ Da ſind die Ollen . Wir wollen uns ihnen doch nich gerade

bor die Naſe ſetzen . Der Alte iſt im Stande , ſelbſt hier vor allen

Leuten Skandal anzufangen, “ meinte Henrich .

„ Wenn ich trinken will , ſetz ich mich nich zwiſchen die Kötter

und Kuhbauern . Da , wo Deine Eltern ſitzen , iſt auch Brüggemannz
Platz, “ entgegnete ſie patzig .

Aber ehe ſie noch zu ihrem Ziele gelangen konnten , wurden

ſie von Belannten aufgehalten und damit geneckt , daß ſie ſich

beim Tanze ſo ausſchließlich zufammenhielten .
„ Da kann man wohl gratulieren ? “ fragte Marichs Anng , die

ſich heimlich Hoffnung auf Henrich gemacht hatte , mit freundlichen
Miene , aber Gift im Herzen .

„ Man zu ! “ lachte Trina . „ Und wenn Dus genau wiſſen

willſt , Henrich Schulte⸗Haidhof iſt ſchon ſeit zwei Wochen meim

Bräutigam . “
„ Dapon hat mir aber Deine Mutter noch nix geſagt Henrich ,

als ich vorgeſtern bei ihr war, “ verwunderte ſich das Mädchen

„ Sie hat ' s jo ſelber erſt vor ein paar Stunden erfahven ,

ſagte der junge Bauer .

„ Und daß Du ' s nur weißt , Anng, “ bemerkte Belßatrin ſpſßz ,

„ und daß Dus nur jedem erzählen kannſt : Henrichs Eltern ſind

gegen die Sache . Sie wollen nichts davon wiſſen “

„ Was ? Sie ſind gegen die Brautſchaft ? “ Das Mädchen riß

ordentlich die Augen auf vor Staunen .

„ Ja , ſie ſind dagegen . Wir aber , nämlich der Henrich z

ich, weißt Du , wir ſind dafür , ganz ungeheuer dafür , lachte Jel

katrin , und Henrich ergänzte : „ Ja , Anna , ſozuſagen gaeg Feuer

und Flamme ; ek und Du un wi twei . “

Da drängte ſich die Sackreiterſche heran . „ Ich hab Dich is

heut nich in der Kirche geſehn , Tring . Na , da baſt Du aber mal

was verſäumt . Der Paſtor har von der Ein zihrung des keuen de⸗

ſangbuches geſprochen , die nun nüchſtens von ſich gehen ſollte Das
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Millionen und Exiſtenzen auf dem Spiele ſtehen . Es kann
ſich höchſtens um die Transportkoſten der auffichtführenden

Veamen drehen , die die Großh . heſſiſche Weinbauſchule haupt⸗

G in der kritiſchen Zeit zur Verfügung ſtellen müßte .UAm in möglichſt kurzer Zeit in den verſchiedenſten Gemark⸗
fungen anweſend ſein zu lönnen , müßte allerdings ein Trans⸗
portmittel zur Verfügung geſtellt werden , das da , wo die
ienbahn nicht ausreicht , benützt werden könnte . Als zwe
mäßig würde ſich ein Auto erweiſen , das die Möglichkeit zu⸗

Hoeß, an einem Tage den oder die betr . Beamten in eine große
Nugahl Gemarkungen bringen zu können , um dort nicht nur
nach den Muſterweinbergen zu ſehen , ſondern auch die Winzer
zberhaupt bei Ausführung betr . ( Spritz⸗ ) Arbeiten zu
Anterweiſen und zu belehren .

Preßſtimmen zum Tod des Erzbiſchofs v. Stablewsti .

Dis „ Kölu . Ztg . “ ſchreibt zum Tod Stablewskis , bei
der Ernennung ſeines Nachfolgers müſſe darauf gehalten
werden , daß in der preußiſchen Provinz Poſen kein Platz
für einen Erzbiſchof polniſchen Namens und polniſcher
Nationalität ſei und daß die preußiſche Regierung nie wieder
ihre Einwilligung dazu geben dürfe , daß ein Pole vom Stuhl
des heiligen Adalbert Beſitz ergreife . Wir vertrauen , daß
die preußiſche Regierung , durch die Erfahrung gewitzigt , in
Hieſem Punkt unerbittlich ſein wird . “ Mit derſelben Zu⸗
verſicht ſchreibt die freiſinnige „ Voſſ . Ztg . “ „ In Poſen
iſt vieles möglich , was ſonſt nicht möglich iſt . Das aber
glauben wir zu wiſſen , daß niemals wieder ein Pole Erz⸗
Hiſchof von Gneſen und Poſen wird . Die Namen Ledochowski
und Stablewski leuchten in Flammenſchrift an der Wand der
Preußiſchen Kirchenpolitik . “ Die „ Tägl . Rundſchau “
Bemerkt u. a : Das wüſte Treiben , das in der Oſtmark unter
erzbiſchöflicher Gutheißung anhob , ſteht zur Stunde noch in
Voller Blüte , und es wird der ganzen Anſpannung der ſtaat⸗
lichen Kräfte bedürfen , um die Jugend , in deren Seelen das
Megiment des Herrn v. Stablewski das Gift der Aufſäſſigkeit
gegen Schule und Staat hineintrug , zur Raiſon zu bringen . “
— Die Frankf . Ztg . “ erinnert daran , daß v. Stablewski
in der Zeit des Kulturkampfs , in der er als Religionslehrer
am Gymnaſium zu Schrimm bis 1873 wirkte , dieſes Amtes
entſetzt wurde , weil er ſich weigerte , den Religionsunterricht in
deutſcher Sprache zu erteilen . Dafür wurde er dann zum
Propft in Weeſchen ernannt .

der

—— —

Deulsches Reich.
Berlin , 28 . Nop . ( Der Aufſtand in Deutſch⸗

Südweſtafrika . ) Telegramm aus Windhuk : Reiter
Arthur Wicknig , geboren in Lonzyn , früher Infanterie⸗
MRegiment Nr . 148 , am 28 . November in der Krankenſammel⸗
ſtelle Kubub an Typhus geſtorben .

( Bermehrung des Eiſenbahnwagen⸗
parkes . ) Die „ Nordd . Allgem . Ztg . “ meldet : Die König⸗
liche Eiſenbahndirektion Rerlin wird beauftragt , wegen Be⸗
ſchaffung von weiteren 800 Perſonenwagen und
315 Gepäckwagen verſchiedener Gattung mit Wagen⸗
Vaganſtalten , die zur Zeit für die preußiſche Staatsbahn⸗
perwaltung beſchäftigt ſind , in Verhandlung zu treten . Die
Aulieferung dieſer Wagen ſoll bis zum 1. Oktober 1907 ab⸗
Beſchloſſen ſein .

— ( Die Reichsregierung ) hat beſchloſſen , ſich
durch die Entſendung von Kriegsſchiffen an der inter⸗
nationalen Flottenſchau auf der Reede von
Norfolk ( Pirginien ) zu beteiligen . Es handelt ſich um
die Feier des 300 . Jahrestages der Gründung der erſten eng⸗
liſchen Kolonie im Gebiet der jetzigen nordamerikaniſchen
Union , deren Beſiedelung des ſpätern Staates Virginien im
April 1607 . Alle Seeſtaaten werden bei der Flottenſchau ver⸗
kreten ſein . Deutſchland ſendet mehrere Schiffe . Als Kom⸗
modoreſchiff der Flottille iſt ein großer Kreuzer beſtimmt ,
„ Vorck “ oder „ Roon “ , dem kleine Kreuzer als Begleitſchiffe
beigegeben werden . Die Porckklaſſe ſtellt unter den dienſt⸗
bereiten Panzerkreuzern den modernſten und leiſtungsfähigſten
Top dar . „ Vorck “ und „ Roon “ ſind erſt in dieſem Jahre ,
efert nach ihrer Vollendung , in den Verband der aktiven
Schlachtflotte eingetreten . Die Flottenſchau findet auf Hamp⸗
zon Roads , bei der Einſegelung in den ſchiffbaren Jamesfluß ,

ialt , alſo in unmittelbarer Nähe der erſten von Europäern in
der jetzigen Union gegründeten Stadt Jamesto w n, die
im Aprik 1907 ihr 300jähriges Beſtehen feiert . Dort war es
uch , wo der große Kreuzer „ Kaiſerin Auguſta “ und der kleine
Kreuzer „ Seeadler “ ſich 1898 an der internationalen Flotten⸗
ſchau zur kolumbiſchen Ausſtellung beteiligten .

SLeipzig , 8 . Nov . [ ( Das Reichsgericht ) verhandelte
Aunter dem Worſſt des Senatspräſidenten Dr . Treplin gegen den
Handelskorreſpondenten Lanzani , geboren im Jahre 1878 in
Aleſſandria ( Italien ) und gegen den Handlungsreiſenden Ham⸗
burger , geboren im Jahre 1879 in Amſterdam , beide zuletzt in
München wohnhoft und der deutſchen Sprache mächtig , wegen
Landegverrats . Lanzani wird beſchuldigt , ſich Kenntnis
von militäriſchen Geheimniſſen zu verſchaffen verſucht und einem
franzöſiſchen Agenten davon Mitteilung gemacht zu haben . Ham⸗
burger wird beſchuldigt , in den Jahren 1905 und 1906 Gegen⸗
ſtände , deren Geheimhaltung im Intereſſe der Landesverteidigung
erforderlich war , zur Kenntnis eines franzöſiſchen Agenten ge⸗

bracht zu haben . Zunächſt wird gegen Lanzani verhandelt . Die⸗
ſer bekunbet durch ein Zeitungsinſerat mit einem Herrn in Paris
Vekannt geworden zu ſein , der ihn beauftragte , einen gewiſſen Max
Doſeph ( gemeint iſt Hamburger ) zu beobachten , der nicht ganz zu⸗
berläſſig erſcheine . Außerdem erhielt er Spionageaufträge . Aus
FPAAASZT — — — — — — — — — — —
HMuch wäre ſchon zu haben . Noe , ich kauf mir keins . Nee ! Einem

ein neues Geſangbuch zu kaufen ! Und meins iſt ſo
ſchön , mit einem ſilberbeſchlagenen Deckel und mit Goldſchnitt .
Mee , ſo neue Modens ! Der Paſtor kann mir geſtohlen werden
mit ſeinem neuen Geſangbuch . “

zAergert Euch man nich , Sackreiterſche, “ tröſtete Henrich .
mpft mir auch nich auf den Paſtor , denn er iſt ein Huger

Er weiß genau , daß Ihr Euch kein neues Buch kauft , denn
Ihr könnt ja auch Euer altes , ſilberbeſchlagenes nich leſen . “

„ Ver Düwel ſall Di halen , dat Du ne olle Frau beleidigſt, “
zeterte die Bäuerin . „ Aber man weiß ja wohl , daß Schulten Hen⸗
rich auch ſo ' n Brauder 8 , as de Paſter . Und mit ihm auf die
Schul biſt Du auch wohl gegangen . Aber das kann ihm all nix
nützen . Schad , ſchad , daß er nich hier iſt , der Herr Paſter . Da
Eönnt er aber mal was zu bören kriegen , wenn er hier an den
Eſſchen horchte . Die ganze Gemeinde hat er gegen ſich . Paß man
Zuf , paß man auf . Alle ſprechen ſie davon “

( Fortſetzung folgt . )

88

Briefen von Paris geht hervor , daß Lanzani von
halten hat , und als 1 Fhe

daß der Angeklagte
Kauf angeboten hat !
endet .

preußiſcher ab zunt
ung be⸗

dieſe
Um 11½Uhr iſt

Daun beginnt die Vernehmung Hamb

Poſen , 28. Nob . ( Die Feierlichkeiten zu der
rführung der Leiche des verſtorbenen Erz⸗7 — 1 7* 74haben heute na tag
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der Domkirche verſan
in das erzbiſchöfl . Palais , 1e Tra
murde . Anweſend als Vertreter des Kaiſer

chen Vorantritt von 350 Geiſt⸗Trauerzug unter
lichen in egung . Der Sarg wurde von Geiſtlichen ge⸗
tragen . Im Dom wurde der Sarg auf eiwen Katafalk niederge⸗
ſetzt . Der Dompropſt Michalski bielt die Trauerrede . Der Don
bleibt die ganze Nacht für das Publikum geöffnet

42 4
801 .

8122IAsta !

Pichon der BefBe
mer , die mit d e Entwurfs über die Rati⸗

timmungen der Algeciras⸗Akte
beauftragt iſt , aufzufordern , ihren Boricht ſo einzureichen , daß die
Debatte hierüber am 7. Dezemder beginnen kann . Die Interpel⸗lation Jaures über die Politik Frankreichs in Marokko wird dann
im Anſchluß an dieſen Entwurf zur Beſprechung gelangen .

— ( Etwa 80 Mitglieder der hohen Geiſtlichkeit )
die zu den Beſchützern des katholiſchen Inſtituts gehören , vereini
ten ſich geſtern in Paris unter Vorſitz des Kardinals Richard
brivater Form , um, wie man glaubt , gelegentlich der Wiedereröff⸗
nung der Vorleſungen verſchiedene durch die Anwendung des
Trennungsgeſetzes hervorgerufene Fragen zu beſprechen . Abbs
Clement , der aus Rom zurückgekehrt iſt , gab die Antwort be⸗
lannt , die er in Bezug auf dieſen Gegenſtand dort erhalten hatte .
Geſtern nachmittag fand dann in feierlicher Sitzung die Wieder⸗
eröffnung des latholiſchen Inſtituts ſtatt .

— ( Die drei Kriegsſchiffe des Mittelmeerge⸗
ſchwaders ) , die die in franzöſiſchen Gewäſſern zurückbeorder⸗
ten , gegenwärtig vor Tanger liegenden Kreuzer erſetzen ſollen ,
werden 250 Mann Landungstruppen mehr an Bord haben ,
als ihre eigentliche Stärke beträgt .

— Gei der geſtrigen Inventuraufnahme in
IJIlaebe⸗Saine , Dep . Iſere ) kam es zu ernſten Zuſammen⸗
ſtößen , wobei ein Gendarm verwundet wurde . 3 Perſonen wurden
verhaftet .

— Gur Begründung ſeiner Vorſchläge ) in der
Sibung des Miniſterrats über die Verkürzung der
Uebungszeiten der Reſerbe⸗ und Territorialtruppen führte
Kriegsminiſter Piguart aus : Die jüngſten Jahrgänge ſollen
zur Verſtärkung der aktiven Armee dienen und werden in der
Weiſe zu den Uebungen berangezogen , daß die die großen Manßver
in den Kadres der aktiven Regimenter mitmachen . Unter dieſen
Umſtänden werden drei Wochen ausreichend , aber auch nicht zu
viel ſein . Die älteſten Jahrgänge der Reſerve ſollen in Kriegs⸗
zeiten zur Bildung von Reſervekompagnien , Bataillonen und
Regimentern verwendet werden . Die zu dieſen Jahrgängen ge⸗
börigen Reſerpiſten ſollen zur Uebung einberufen werden , um ſo⸗
zuſagen ihre Gefechtsverwendung in dieſen neuen Einheiten kennen
zu lernen . Dazu genügen zwei Wochen . Bei den Territorial⸗
kruppen handelt es ſich nur um die Wiederholung der Unker⸗
weiſung . Die Soldaten der Territorialarmee müffen mit ihren
neuen Obliegenheiten bekannt gemacht werden . Dazu genügt eine
Woche . Dieſe neue Einteilung der Uebungszeiten iſt logiſch , denn
ſie en ' ſpricht der Verwendung der Reſerve im Falle eines Krieges
und ſie erfordert keine unnütze Anſtrengung . Ihre Annahme wird
zu gleicher Zeit einen Fortſchritt in militäriſcher Hinſicht und
eine Erleichterung für die Bepölkerung bringen .

Belgien . ( KFammer . ) Nach Eröffnung der Sitzung
gibt der Miniſterpräſident folgende Erklärung ab : Vor
20 Jahren ermächtigte das Parlament den König die ſchwere Laſt
eines Souveräus des Kongoſtaates auf ſich zu nehmen . Das
Bond zwiſchen dem neuen Staate und Belgien blieb ausſchließlich
ein perſönliches . Der König traf Vorkehrungen , daß ſein ganzes
Werk von Belgien übernommen wird . Im weiteren Verlaufe
ſeiner Ausführungen trat der Miniſterpräſident für die Einſetzung
eines Komitees ein , das ſo zuſammenzuſetzen ſei , daß ſeine Zu⸗
ſtändigkeit und Unabhängigkeſt verbürgt ſejen . Die Regierung
verſichere von neuem die Nüglichkeit der Uebernahme des Konga⸗
ſtaates durch Belgſen . Der Kongoſtaat laſſe es ſich angelegen ſein,
Reformen einzuführen .

* Spanien .

laſſung ein .
* Serbien . ( Das Militärgericht ) hat in dem

Prozeß in der Angelegenheit der Waffenblehſtähle in der
ſtaatlichen Waffenfabrik zu Kragujewaz vier Offiztiere zu
Gefängzisſtrafen von 6 bis 10 Jahren , 24 Unt eroffiziere
zu Zuchthaus von 5 bis 20 Jahren und 7 Unteroffiziere zu je
einem Jahre Gefängnis verurteilt .

* Japan . [ ( Ein ſtarkes jaßaniſches Geſchwader )
wird demnächſt unter Führung des Prinzen Fuſchimi nach Eng⸗
land gehen , um den vom Herzog von Connaughbt mit dem eng⸗
liſchen Geſchwader in Japan abgeſtatteten Beſuch zu erwidern .

Badiſche Politik .

Zur Mannheimer Reichstagserſatzwahl .
* Karlsruhe , 28 . Nov . Zur Reichstagserſa tz⸗

wahl in Mannheim ſchreibt die „ Bad . Landesztg . “ :
„ Bei der jetzt kommenden Erſatzwahl wird ſich zum erſtenmale
die badiſche Blockpolitik und Bocktaktik bei
einer Wahl zum Reichstag zu erproben und zugleich die Eini⸗
gung der Linken eine Probe auf das Exempel zu machen
haben . In Mannheim haben ſich bei den letzten Landtags⸗
wahlen wie auch bei den ſtädtiſchen Wahlen Nationalliberale ,
Frefſinnige und Demokraten zuſammengefunden und ſie haben ,
wie bekannt , auch teilweiſe Erfolge errungen . Die Tat wird
hofſentlich von guter Vorbedeutung für die kommende Erſatz⸗
wahl zum Reichstag ſein , wobei es ſich vor allem darum
handelt , daß die Blockparteien einen geeigneten Kandidaten
finden , der aufgrund eines Mindeſtprogramms die An⸗
erkennung des liberalen Bürgertums findet . Heute heißt es ,
nicht das Trennende , ſondern das Einigende in den Vorder⸗
grund zu ſtellen , und dann wird auch die Verſtändigung ge⸗
funden werden . “

fikation der

( [ ( Das Kabinett ) reichte ſeine Ent⸗

Stadtverordnetenwahlen .
oc . Konſtang , 28 Nov . Bei den heutigen Stadiverordneten⸗

ten 792 ab . Im letzten Moment trat eime
e Sozialdemokraten ſtrich . Dieſelbe erzielte

Wahlberechtigten ſtimm
Oppoſition auf , di

ſchnittlich

Nus Stadt und Land .
Mannheim , 29 November .

Verſetzt wurde Schutzmann Konrad Scheuer
Bezirksan aſtatt .

* Jubiläum . Küfermeiſter Hohloch feiert heute beim VBereſn
Deutſcher Oelfabriken ſein 25jiähr . Dienſtjubiläum Dam
Jubilar wurden mehrfache Ehrungen zuteil .

Die nationalliberale Berſammlung , die geſtern Abend im
Saale der Bäckerinnung ſtattfand , war nur mäßig beſucht . Man
muß dies ſehr bedauern , da ſich der Abend ſehr intereſſant geſtaltete,
ſodaß der Vorſitzende , Herr R .U. König , nur zu recht hatte ,
wenn er in ſeiner Schlußanſprache betonte , daß ſicher mehr Partei⸗
genoſſen gekommen wären , wenn ſie gewußt hätten , daß durch die
Verſammlung ein ſo friſcher Zug gehen würde . Herr . A. König
eröffnete die Verſammlung mit einer herzlichen Begrüßungs⸗
anſprache , in welcher er auch des Hinſcheidens des Reichstagsabg .
Dreesbach gedachte . Er habe gewirkt und ſei geſtorben als
unſer Gegner , aber er ſei ein Gegner geweſen , dem man immer
berſönliche Hochachtung habe bezeugen können . Herr R . A. Dr . Alt ,
welcher ſodann das Wort zu ſeinem Referat über den Goslarer
Parteitag ergriff , ſprach eine Stunde . Er betonte gleich einleitend ,
daß er lediglich ſeine perſönlichen Eindrücke ſchildern wolle und
unter dieſem Geſicht t ſind auch ſeine polemiſchen Ausfüh⸗
rungen über das Verhalten der Jungliberalen auf dem Parteitage
und die Schlußfolgerungen , die der Vortragende daraus zog , zubeurteilen . Das Referat veranlaßte eine außerordentlich lebhafteund ſehr intereſſante Debatte , die Herr R. A. König eröffnete .Es ſprachen dann noch die Herren Oberamtsrichter Dr . Koch ,. A. Klein , der Referent , P kretär Kuchenbeißer und
1. Staatsanwalt Junghanns . De
wurde von der Entgegennahme des Refergts

Der vorgerückten Zeit wegen
des Herrn Bezirkstier⸗

argtes Ulm über die Frage der
Vortrag eil in einer

Fleiſchnot Abſtand genommen . Der
ſpäteren Verſammlung gehalten werden . Wir

kommen auf den Verlauf der Verſammlung noch ausführlich zurück ,
* Der Gewerbeverein und Handwerkerverband Mannheim hat ,wie bereits mitgeteilt , mit einer Verſammlung des geſamten hie⸗

ſigen Handwerkerſtandes ſeine Wintertätigkeit eröffnet . Als wei⸗
tere Unternehmungen ſind für den Winter mehrere intereſſante
Vorträge mit Lichtbildern geplant , zu denen jedermann freien
Zutritt erhalten ſoll . Um dem vielfach geäußerten Wunſche zu ent⸗
ſprechen , öfters Gelegenheit zu gegenſeitiger ungezwungener Aus⸗ſprache zu geben , ſollen Disluſſſonsabend e eingeführt
werden und zwar ſollen dieſe im Lokal der Gewerbehalle ( Zeug⸗
haus ) jeden 1. Montag jeden Monats ſtattfinden . ( Erſtmals alſoam 3. Dez . 1906 . ) Es ſollen ferner in Gemeinſchaft mit dem
Gewerbeverein Ludwigshafen Zu ſammenkünfte ſtattfinden ,von denen man ſich neue Anregungen und manchen anderen Vor⸗teil verſpricht . Endlich können auch die Mitglieder , dank des Ert⸗

Hiar zu Gr.

—

gegenkommens des Kaufm . Vereins , an den Vorträgen dieſesVereins im Bernhardushof teilnehmen . Es iſt alſo für dieſenWinter reichlich Gelegenheit zu Zuſammenkünften ete . geboten und
wäre es nur zu wünſchen , daß die Mitglieder durch rege Teilnahme
ihr Intereſſe an den Beſtrebungen des Vereins bekundeten .

Weihnachtsverkauf der Stadtmiſſſion . Ein flotter Zug war
während des geſtrigen Tages auf dem Weihnachtsverkauf der Stadt⸗
miſſion im Evangel . Hoſpiz , U 8, 28 , wahrzunehmen . Von der Er⸗
öffnung an , die präzis 11 Uhr ſtattfand , herrſchte an Büfett und
Verkaufstiſchen ein harmlos frohes Treiben , das nur in der Zeitdes Abend etwas abflaute , um nachher beſto ſtärker wieder anzu⸗ſchwellen . Käufer wie Verkäufer dürften vom Erfolg des erſten
Tages höchſt befriedigt ſein . Aber der Reichtum der Vorräte iſt nochnicht erſchöpft . Noch alſo iſt ſchöne Auswahl vorhanden , ſo daß auchdie vielen Beſucher , die heute kommen , keinen vergeblichen Gang tun
werden . Bei fröhlichen Verkäuferinnen und munteren Wortenwird der Käufer lachenden Mundes ſeine Hand öffnen , um ſeinenTribut zu zahlen und herrliche Weihnachtsgeſchenke hinzunehmen .Und was ihn auf dem Heimweg leichten Schrittes wallen läßt ,wird das Hochgefüchl der Freude darüber ſein , daß er in überaus
angenehmer Weiſe ein ſegensreiches Miſſionswerk unterſtützt habe .Solche , die kagsüber durch ihren Beruf vom Beſuch des Weihnachts⸗berkaufs abgehalten ſind , ſeien nochmals darauf hingewieſen , daßder Schluß erſt auf heute Abend 11 Uhr feſtgeſetzt iſt .

Die 9. allgemeine Armenpflegerverſammlung, die geſternabend im großen Rathaus⸗Saale abgehalten wurde , war nicht nurbon ſämtlichen im Dienſte der Armenpflege ſtehenden Perſonenſondern auch von den Vorſtandsdamen des hieſigen Frauenvereinsbeſucht . Herr Bürgermeiſter d. Hollander eröffnete die Ver⸗
ſammlung mit einer kurzen Begrüßungsanſprache und erteilte hier⸗auf Herrn Dr . Felſenthal das Wort zu ſeinemVortrage „ Die
Säuglingsfürſorge in Mannbeim “ . Die einſtündi⸗gen belehvenden Ausführungen wurden von den Anweſenden mit
großem Beifall aufgenommen und dürften auf fruchtbaren Boden
gefallen ſein. Der Redner bemerkte einleitend , daß die Zahl der
Kinder , die im erſten Lebensjahre vom Tode dahingerafft werden ,En Mannheim keine geringe ſei . Sie betrug im Jahre 1908 im
Amtsbezierk Mannheim 24,1 Prozent der Lebendgeborenen , in der
Stadt Mannheim allein 23 Prozent . Von 6391 lebend geborenenKindern ſtarben in hieſiger Stadt nach Ablauf des 1. Lebensjahres1414 Kinder . Im Großherzogtum Baden betrage der Durchſchnittder Sterdlichkeit der Kinder 20,7 Prozent . Mannheim habe alſoden Durchſchnitt des Großherzogtums überſchritten . Gegenüberden deutſchen Großſtädten nehme Mannheim in Bezug auf Kinder⸗
ſterblichkeit eine mittlere Stellung ein . Niedriger ſeien 8. B. die
Ziffern von Bremen , Kaſſel , Straßburg und Berlin . Im benach⸗barten Feudenheim betrage der Durchſchnitt der Kinderſterb⸗lichkeit 8 2 Prozent , in FJurtwangen im badiſchen Schwarzwald2,9 Prozent . Angeſichts der Tatſache , daß der vierte Teil der
Lebendgeborenen bahinſtirbt , ſolle man es doch für möglich halten ,daß die Pflege der Säuglinge von ſelbſt geboten erſcheint .
Schwächliche aber mit Muttermilch aufgezogene Kinder , gedeihengut , während dies bei kräftigen , aber nur mit Milchbrei aufge⸗
zogenen Kindern nicht der Fall iſt . Die Höhe der Sterblichkeit im
Alter von —5 Jahren werde hauptſächlich bedingt durch das Auf⸗treten infektißſer Krankheiten . Die Furcht vor einer übermäßigenVermehrung der Bevölkerung ſei nicht berechtigt . Auch könne don
einer Uebervölkerung in Deutſchland keine Rede ſein , ſolange jähr⸗lich über 100 000 Perſonen nach Deutſchland kommen , um hier die
Aecker und Felder zu beſtellen . Die Not der Säuglinge ſei keine
neue Erſcheinung und ſie hänge auch nicht zuſammen mit unſerer
modernen Kultur . Schon zu Zeiten der alten Griechen und Rö⸗
mer ſei über das Zurückgehen der Säuglingspflege geklagt worden .
Alsdann kam der Redner auf die Säuglingspflege in unſerer
Vaterſtadt zu ſprechen und führbe aus , daß hier zwei mächtig
Organiſationen ſeien , welche die Säuglingsfürſorge übernommen
hätten , namentlich der Frauenverein und die ſtädt . Armenkom⸗miſſion . Der hieſige Frauenverein habe auf Veranlaſſung det
Großherzogin und beſonders auch durch die Anregung der deutſchen
Kaiſerin in ihrem Schreiben vom 15. Dez . 1904 an den bater⸗
ländiſchen Frauenverein den Kampf gegen die Säuglingsſterblich⸗keit in unſerer Stadt aufgenommen . Unſer früherer Polizeidirez⸗tor Herr Schäfer habe im Verein mit hieſigen Aerzten ein Merk⸗
blatt für die Säuglingspflege herausgegeben . Dieſe Merkblätter

wahlen in der 3. Klaſſe ſiegte dieKompromißliſte . Von 2529
haben , obwohl ſie ſehr wichtig ſind , den Nachteil , daß ſie wenig ge⸗leſen werden und daß ſie der Idividualität des einzelnen Leſers
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licht angepaßt werden können . Um W

geſprochene Wort eintreten . Der Re

Sänuglingsſchulen , in dener

hevangebildet werk ih

üche zu errichten . ?

Milchausgabe unter ärztlicher Beobachtung ſtehe .

allerdings die Frage auf , ob der Frauenverein imſtande ſei , eine

o große Zahl don Säuglingen , wie Mannheim ſie aufweiſe , mit

Nilch zu berſorgen . Der Redner ging dann auf die Tätigkeit der

kädtiſchen Verwaltung auf dem Gebiete der Säuglingsfürſorge
über . Nach eingehender Beſprechung des Ziehkinderweſens betonte

er, daß Mannheim in der Fürſorge für die Säuglinge einen

erenvollen Plaßz einnehme . Manches fehle ja noch und

bebürfe der Beſſerung . Das Mangelhafte werde aber ſicherlich
aoch erſetzt werden . Die ſtädtiſche Behörde werde nach beſten Kräf⸗

en an dem Fürſorgewerke der Säuglinge mitarbeiten . Herr Bür⸗

v. Hollander dankte dem Redner für ſeine intereſ⸗

nten Ausführungen . Er wies ſodann darauf hin , daß zwei im

ienſte der Armenpflege ſtehende Männer , nämlich die Herren

Flez . Fund und Adalbert Hoffmann im Laufe dieſes Som⸗

8 ihr 25jähriges Jubiläum als Armenpfleger feiern konnten .

ußerdem ſeien Herr Fund und der ſchon 32 Jahre in der Ar⸗

pflege ſtehende Herr G. Bauſt mit der Friedrich⸗Luiſen⸗
edaille ausgezeichnet worden . Nach einem ausfürlichen Bericht

über eine Sitzung der Berliner Armenpfleger ſchloß Herr Bür⸗

germeiſter v. Hollander um 410 Uhr die Verſammlung .

Konzert des Kaimorcheſters im Nibelungenſaal . Der für

das beutige Donnerstags⸗Konzert in Ausſicht genommene Men⸗
delsſehn⸗Schumann⸗Weber⸗Abend mußte auf einen ſpäteren Zeit⸗
punkt verlegt werden . Statt deſſen wird nunmehr ein

Wiener Abend veranſtaltet . Ausführliches Programm ſiehe

Inſeratenteil .
„ Geſellige Zuſammenkunft . Wir machen die Parteifreunde

guf die morgen Freitag Abend im Nebenzimmer des „Habereck “,
4 , ſtattfindende geſellige Zuſammenkunft des Natio⸗

Ralliberalen Vereins aufmerkſam mit dem Erſuchen , ſich recht zahl⸗

peich dagu einzufinden . Die geſelligen Zuſammenkünfte finden von

ſetzt ab jeden Freitag Abend in dem vorgenannten Lofale
ſtatt . Beſonders ſeien die Mitglieder des Jungliberalen Vereins und

des Liberalen Arbeitervereins auf die Veranſtaltung aufmerkſam

gemacht .
*„ Pereinigung deutſcher Möbelinduſtrieller . Der im Juni

bs . Is . in Erfurt ſtattgefundenen Verſammlung der Mödelfabri⸗

kanten Deutſchlands folgte am Mittwoch in Berlin eine gweite

Verſammlung , die von mehr als 150 Fabrikanten beſucht war , die

weit über 300 Firmen der Möbelbranche vertraten . Es wurde eine

„ Vereinigung deutſcher Möbelinduſtrieller “

gegründet . Ehren⸗Beirat des Vorſtandes iſt Herr Otto Vetter

dom Verband „ Süddeutſcher Holzinduſtrieller Stuttgart “ . Dem Vor⸗

ſtand zur Seite wurde noch ein erweiterter Vorſtandsrat von 8

Mitgliedern ! “ gewählt . Nach lebhaftem Meinungsaustauſch wurde

feſtgeſetzt : nur noch ab Verſandort zu verkaufen , Zahlungsbeding⸗
ungen 2 Prog . Kaſſenſtonto bei Barzahlung innerhalb 30 Tagen ,

oder 3 Monats⸗Wechſel vom Datum der Rechnung netto odne

Skonto . Die Verpackung wird berechnet und nicht zurück⸗

genommen . Eine weitere Verſammlung findet im Frühjahr 1907

kiatt , wozu die ſo häufig vorkommenden Transportbeſchädigungen

der Mödel und andere wichtige Punkte zur Hebung der Möbel⸗

kuduſtrie auf die Tagesordnung geſtellt ſind .
„ Pogeſenklub . Unter den deutſchen Mittelgebirgen ſind es

in hervorragender Weiſe unſere Vogeſen , welche in den letzten
Jahren die allgemeine Aufmerkſamkeit auf ſich gelenkt haben ,

Ramentlich von dem Zeitpunkt an , als Schlettſtadt die Ruine Hoh⸗
königsburg dem deutſchen Kaiſer zum Geſchenk gemacht hat . Seit

jener Zeit iſt die Zahl der Touriſten in den Vogeſen erheblich ge⸗

wachſen , und wenn wir auch einen großen Bruchteil dieſer Fre⸗

quenz auf Konto dieſes hochbeachtenswerten Anziehungspunktes zu

ſetzen haben , den Hauptanteil trägt unzweifelhaft die oft unerreicht
herrliche Natur des Reichslandes , die wohl verdient , einem größeren

Publikum bekannt zu werden . Wenn wir Bequemlichkeiten mancher

Art , im Verhältnis zu unſerem herrlichen Schwarzwald , vielerorts

noch arg vermiſſen , ſo liegt dies eben daran , daß der ſonſt ſo
überaus rührige Vogeſenklub bis heute noch nicht die Unterſtützung

gefunden hat , welche er in Anſehung ſeiner ſchönen und edlen Be⸗

ſtrebungen eigentlich verdiente . Zur Erleichterung dieſer ſeiner

Arbeiten hat ſich nun , wie bereits kurz mitgeteilt , hier eine Sek⸗

tion Mannheim des Vogeſenklubs gebildet , deren

Wanderprogramm im Monat Januar in den hieſigen Zeitungen

gur Veröffentlichung gelangen wird . Der Jahresbeitrag iſt 5 M.

( inkl . „ Jahrbuch “ des hiſtoriſch⸗literariſchen Zweigbereins ) . An⸗

meldungen nimmt der Schriftführer und Rechner der Sektion , Herr
Dr . E. Sommer , Prinz⸗Wilhelmſtraße 12 , entgegen . Zwang⸗

koſe Zuſammenkünfte finden jeden Samstag Abend 9 Uhr
am Klublokal , Hotel „ Deutſcher Hof “ , ſtatt .

Der Mannheimer Sängerkreis veranſtaltete am letzten
Samstag abend ½9 Uhr in dem Saale des Friedrichsparkes zur

Feier ſeines 15. Stiftungsfeſtes eine muſikaliſche Auf⸗

führung an Stelle des ſonſt üblichen Konzertes . Wegen der

beſchränkten Zeit war von der Neueinſtudierung größerer Chöre

Abſtand genommen , und dafür dem Volkslied der alleinige Plaß ,

eingeräumt worden . Der Verein verfügt unter der langjährigen

Leitung ſeines Dirigenten , Herr Guſtav Reuther , über ein

gut geſchuſtes Material , das ſchon öfters Proben ſchönen Könnens

gegeben hat und auch am Samgtag nich enttäuſchte . Die 9 Lie⸗

der gelangten tonrein zum Vortrag und , abgeſehen von einigen

Stellen , die wohl etwas beſtimmter hätten ſein können , wurden

die anſprechenden Lieder durchaus exakt wiedergegeben . Beſon⸗
ders wirkungsvoll und mit guter Dynamik wurde „ Lügows wilde

Jagd “ ſowie das ſchottiſche Volkslied „ Wohin , ach, wohin “ vor⸗

getragen . Der Soliſt des Vereins , Herr Ludwig Diehl , ſang
mit ſeinem ſchönen Tenor das Lied „ Der Wanderer “ mit Bra⸗

vour . Bei Fleiß , Ausdauer und genaues Eingehen auf die In⸗

tentinnen ſeines begabten Dirigenten dürfte dem Verein noch

manchen Erfolg beſchieden ſein . Das Arrangement des Volks⸗

liederabends gut angepaßt waren die Waldhornvorträge eines

Auertetts des Kaimorcheſters , denn die alten , ewig ſchönen Me⸗

lodien hört man , wenn ſie auf dieſen Inſtrumenten dezent vor⸗

getregc den immer gerne . Der Beifall der Zuhörer war auch

wohlpez In Anbetracht der vielen Veranſtaltungen ähn⸗

lichen ar der Beſuch kein ſchlechter . Die Aufführung hat

dem zweifellos neue Freunde zugeführt . Nach Abwicklung

des P . is folgte ein Ball , der bei der bekannt guten Be⸗

wirtung Herrn Defner und dem krefflichen Arrangemenk
des Tanz iſters , Herrn Schröder die Teilnehmer bis in den

grauenden Morgen beiſammen hielt .
* Die Beſtattung Dreesbachs kann Freitag wegen behördlicher

Schwierigkeiten nicht erfolgen . Die Beerdigung findet nunmehr

befinitiv am Sonntag vormittag nach vorheriger Trauer⸗

feier im Nibelungenſaale ſtatt .
* Von einem räuberiſchen Ueberfall am Ludwigshafener

Brücenaufgang wird uns von Mannheimer Paſſanten der Rheig ·

brücke berichtet . Drei funge Leute wurden von einem übel be⸗

keumundeten Subjekte namens Köhler überfallen und unter

Drohungen von ihnen Geld verlangt . Zum Glück erſchien bald

und verhaftete den Täter .die Polizei
* Fleiſchabſchlag . Täglich laufen nun Meldungen ein über

ein Zurückgehen der Schweine ! iſchpreiſe . So
wurde der Preis pro Pfund Schweinefleiſch in Bru chſal auf

80 Pfg . feſtgeſetzt , während die übrigen Fleiſchſorten noch auf der

alten Höhe bleiben . In Kehl koſtet Kalb⸗ und Schweinefleiſch

jetzt 86 Pfg . ( bisher 90) , Rindfleiſch 80 Pfg . ( unverändert ) . Wie

der „ Freib . Ztg . “ geſchrieben wird , ſtehen im badiſchen Klettgau
zur Stunde mindeſtens 500 fette Schweine zum Verkaufe bereit ,

aber kein Händler , kein Metzger zeigt ſich . An vielen Orten
ſchlachten die Bauern ſelber und verkaufen das Fleiſch in den
Doörfern zu 00 —65 Pfg . pro Pfund . Auch in Frankfurt iſt
das Kalbfleiſch um zehn Pfennig billiger geworden und koſtet

jetzt 90 Pfg . 8
* Aus dem Schöffengericht . In ſchamloſer Weiſe benahm ſich

der ca. 35 Jahre alte Schuhmacher Chriſtian Warter gegen⸗

über einem ihm am 28 . Auguſt auf dem Verbindungswege von der

Pechfabrik zur Stephanienpromenade begegnenden Schulmädchen ,

das weinend die Sache einem ihm ſpäter begegnenden Boten er⸗

zählte , welcher ſeine Feſtnahme veranlaßte . Der Angeklagte hat

wegen gleicher Geſchichten ſchon einmal in Karlsruhe 6 Wochen
Gefängnis erhalten . Der Gutachter , Herr Bezirksarzt Dr . Nitka,
hat keine epileptiſchen Anfälle an ihm wahrgenommen , auch keine

krankhafte Störung der Geiſtestätigkeit . Er leide nur an chro⸗
niſchem Alkoholismus . Das Gericht verurteilte ihn zu 2 Monaten

Gefängnis , wovon 4 Wochen verbüßt ſind . Es ſetzte als mildernd
eine gewiſſe geiſtige Minderwertigkeit bei dem Angeklagten voraus .

— Die Wirtin Frau A. Schwalbach aus der Rheindammſtraße

hatte gegen den Wirt Auguſt Bäuer le auf dem Lindenhofe Pri⸗
vatklage angeſtrengt , weil dieſer ihr nachgeſagt haben ſollte , ſie

ſei don ihrem Manne bei einem intimen Verkehre mit einem

Kaufmann ertappt worden und aus Eiferſucht hierüber habe ihr

Mann das Attentat auf ſie ausgeübt . Der Angeklagte ſtellt dies

jedoch in Abrede , er habe nur von einem Kuſſe geſprochen . In der

Verhandlung ſtellte ſich heraus , daß der Zeuge Wirt Alois Bender

in der Schwalbachſchen Wirtſchaft geäußert hat ein Gaſt ſeiner

Wirtſchaft habe ihm von dem Umgange erzählt . Nach dieſem Er⸗

gebniſſe zog die Klägerin die Klage zurück und dürfte ſich dieſe

nunmehr gegen Wirt Bender richten .
* Mutmafßliches Wetter am 30 . Nov . und 1. Dez . Für Freitag

und Samstag iſt neben zeitweiliger Aufheiterung vorwiegend be⸗

wölktes und auch zu vereinzelten leiehten Niederſchlägen geneigtes
Wetter zu erwarten .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Mannheim .
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Aus dem Grossberzogtum .
Weinheim , 27 . Nov . Durch gerichtsärztliche Sektion

wurde feſtgeſtellt , daß der Kaufmann Peter Willenbücher von hier ,

der ſich vor einigen Tagen in Konſtanz erhängte , die Tat in

geiſtiger Umnachtung begangen hat .

[ IJKarlsruhe , 28 . Nov . ( Von unſerm Karlsruher Bu⸗

reauſ . Heute mittag fand die Einſegnung des Geh . Rats Dr .

Battlehner in der Friedhofkapelle ſtatt . An der Trauer⸗

feierlichkeit nahmen teil die Großherzog in, Generaladju⸗
tant v. Müller als Vertreter des Großherzogs , Hofmarſchall

Exz . Frhr . v. Freyſtedt als Vertreter des Erbgroßherzogs ,
Rittmeiſter v. Friſching in Vertretung des Prinzen Karl ,

weiterhin die Hofbeamten , die Miniſter Schenkel , Frhr . v. Mar⸗

ſchall und Honſell , die Spitzen der ſtädt . Behörden , Abgeordneter
Dr . Binz als Vertreter der nationalliberalen Partei , die Vor⸗

ſtandsdamen des Frauenvereins uſw . Die Einſegnung nahm

Kaplan Dietrich vor , worauf die Großherzogin im ſtillen Gebet

einige Zeit am Sarge verweilte . Hierauf ſprach Dr . Gut⸗

mann im Namen des Vereins Karlsruher Aerzte am Sarge ,

Miniſter Schenkel widmete dem Verſtorbenen , der 40 Jahre
als Medizinalreferent dem Miniſterium angehörte , einen warmen

Nachruf . Kränze legten am Sarge nieder Medizinalrat Dr .

Kaiſer im Namen der badiſchen Staatsärzte , Geh . Rat Eug⸗
ler namens des naturwiſſenſchaftlichen Vereins und Dr . Bong⸗

artz namens des ärztlichen Ausſchufſſes von Baden . Die Beer⸗

digung findet morgen in Oeſtringen ſtatt .
oc . Offenburg , 27 . Nov . Am Sonntag fand hier der

Gautag des Ortenauer Verbandes der Gewerbe⸗

und Handwerkervereine ſtatt . Beſchloſſen wurde die Er⸗

höhung des Beitrags von 15 Pfg . auf 30 Pfg . , wovon 20 Pfg . an

den Landesverband abgeführt werden und 10 Pfg . pro Mitglied
dem Gauverbande ſelbſt verbleiben ſollen . Zur Verbeſſerung der

gewerblichen Zahlungsweiſe wurde ein Antrag auf Einführung
vierteljährlicher Rechnungen angenommen . Die Wahl
des Vorortes fiel wiederum Offenburg . Präſident Niederbühl

Raſtatt machte Mitteilungen über das . Erholungsheim . An die

Verhandlungen ſchloß ſich ein intereſſanter Vortrag des Sekretärs

der Handwerkskammer Freiburg , Eckert , über „ Praktiſche Hand⸗

werkerpolitik “ .
oc . Triberg , 27 . Nov . Am Samstag tagte hier eine Mit⸗

gliederverſammlung des Bezirksvereins Triberg⸗Vil⸗

lingen vom Bund der Induſtriellen ( Verband Süd⸗

deutſchland ) . Herr Dr . Mieck⸗Mannheim gab einen Rückblick auf
die Tätigkeit des Süddeutſchen Verbandes . Die geplante progreſſive

Umfatzbeſteuerung der Großmühlen müſſe unterbunden werden ; die

Landwirtſchaft habe an dieſer Beſtrebung kein Intereſſe , dagegen
aber die Induſtrie , weil dadurch wieder die Lebensmittel verteuert

und die Produktionskoſten um 67 Millionen erhöht würden . Die

Vermahlungskoſten für einen Dzr . ſtellen ſich bei den großen Han⸗
delsmühlen auf 1,25 . , bei den kleinen auf 2,85 M. Redner ver⸗
breitete ſich in längeren Ausführungen über den Lieferungsvertrag
mit franzöſiſchen Abnehmern . Es fand eine Reſolution An⸗

nahme , wonach für alle Bundesſtaaten ein Gegenſeitigkeitsvertrag
mit Frankreich abgeſchloſſen werden ſoll . Herr Dr . Mieck äußerte
ſich dann noch über die Frage : „ Soll Deutſchland Weltmachtpolitik
treiben ? “ Er führte dem „ Schwarzwälder “ zufolge aus : Bei der
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angebrachte brennende Lampe umwarfen . Die beiden Tiere

en in ihrem Käfig infolge des talms . Andere geben als
urſache an , der aus Watte e ſogen . „ Baumſchnee

yſt zu nahe gekommen .

nit raſender Schnelligkeit über

ſodaß eine Rettung von Mo⸗

Die Rolladen , deren Aufzugs⸗

zald herab und erſchwerten da⸗

zum Brandherd ganz erheblich.
rten zertrümmert und ſo⸗

dann aus ihren Führungen herausgeriſſen werden . Die Laden⸗

räume zeigten in kürzeſter Zeit ein troſtloſes Bild der Verwüfſtung :

Boden und Ladentiſche , Wände und Warenfächer total verkohlt , der

ganze Raum von Waſſer triefend . Der Warenvorrat im erſten

Stock wurde durch Waſſer verdorben . Der Schaden iſt troz Ver⸗
ſicherung ſehr groß . Ein unglückliches des Zufalls ſcheint

über den Knopf ſchen Unternehmungen zu walten ; im vorigen Jahre

wurde auch kurz vor Weihnachten das Warenhaus der Firma in

Navensburg durch Brand verſehrt , und in Luzern wurde das

große Warenhaus Knopf vor nicht langer Zeit gleichfalls ein Raub
der Flammen .

Kleine Mitteilungen aus Baden . In Brühl

( Amt Schwetzingen ) verlief die Wahl eines Bürgermeiſters

ohne endgiltiges Reſultat .
DO

Tauberbiſchofsheim ) wurde Dienstag vom Würzbuger 3

der in Ausübung ſeines Berufs begriffene Bahnarbeiter Ro

überfahren und ſofort getötet . — In Wiesloch iſt die Kin

ſberblichkett in dieſem Jahre eine auffallend große . Unter 96 Ge⸗

ſtorbenen befinden ſich nicht weniger als 43 Kinder unter 4 Jahren .

Beſonders in der letzten Zeit ſind viele Kinder an Maſern und

Lungenentzündung geſtorben . — In Todtnau brach Dienstag

nachmittag in der Fabrik Spinnerei und Weberei in der Schleiferet
Feuer aus das raſch um ſich griff . Nur durch das ſchnelle Ein⸗

greifen der Arbeiter , ſowie der alarmierten Löſchmannſchaft und

Feuerwehr wurde größeres Unglück verhütet . Zwei Arbeiter er⸗

litten bedenkliche Brandwunden . Der Schaden iſt bedeutend , die

Arbeit jedoch nicht geſtört . —In Schönau wurde Montag abend

ein Italiener ins hieſige Amksgefängnis eingeliefert . Der Häft⸗

ling verſuchte am letzten Sonntag die Spinnerei Atzenbach anzu⸗

zünden . — In Enzberg bei Pforzheim fanden einige Jungen

beim Spielen einen vom Waſſerleitungsbau herrührenden kleinen

Pulverreſt , den ſie anzündeten . Durch die Exploſion wurde ein

achtjähriger Knabe , dem die Flammen ins Geſicht ſchlugen , ſtark

perbrannt und liegt bedenklich darnieder . — Durch den Schnee⸗
fall vom 18. auf 19. ds . Mts . wurde im Bezirk Todtnau an

Telephon⸗ und Telegraphenleitungen für ca . 3000 Mark Schaden

angerichtet . Enorm iſt auch der Schaden in den Forſten .

Gerichtszeſtung .
y Ludwigshafen , 27 . Nov . Der wiederholt erwähnte

Strafprozeß gegen die internationalen Hochſtapler Gebrüder Jo⸗

hann und Jakob Will aus Niederleyersdorf , die Ehe⸗

feute Schwalb aus Ludwigshafen und den Gefangenen⸗

aufſeher Glaß aus Frankenthal wegen Betrugs bezw . Ge⸗

fangenenbefreiung und Anſtiftung hierzu , wird , wie nunmehr feſt⸗

ſteht , Anfang Januar vor der erſten Strafkammer des Landgerichts

Frankenthal zur Verhandlung gelangen . Auf der Anklagebank wird

außer den Genannten auch die von ihrem Ehemann getrennt le⸗

bende Spezereihändlersfrau Berger aus München Platz zu

nehmen haben . Die Berger , die mit dem Angeklagten Jakob Will

ein Verhältnis unterhielt , wird beſchuldigt , die von Will und deſſen

Bruder hier verübten Schwindeleien begünſtigt zu haben Ein

an den Schwindeleien unter dem Namen eines Freiherrn v. Müller

beteiligt geweſener dritter Bruder Johann Will ' s , Joſef Will , iſt

zur Zeit noch flüchtig . — In der nächſte Woche vor der zweiten

Strafkammer des Landgerichts Frankenthal zur Verhandlung ge⸗

langenden Schifferſtadter Dahrlehnskaſſenaffär⸗

iſt eine Aenderung inſofern eingetreten , als das Hauptverfahren

gegen den angeklagten früheren Buchhalter Wilhelm Apprell aus

Schifferſtadt nicht , wie von der Kgl . Staatsanwaltſchaft bean⸗

wegen Hehlerei , ſondern wegen Untreue erhoben wor⸗

en iſt .

Theater , Runſt und Wiſſenſchaft .
Philharmoniſcher Verein . Das zweite Konzert des Philhar⸗

moniſchen Vereins , Dienstag , den 11. Dezember , verſpricht Kunſt⸗
genüſſe ſeltenſter Art . Das vielgerühmte „ Böhmiſche Stre ich⸗
quartett “ wird das ſeiner nationalen Eigenart am meiſten

entſprechende Quartett „ Aus meinem Leben “ von Smetana , ſowie

im Verein mit Frau Hedwig Marx⸗Kirſch das Klavier⸗

Ouintett A⸗dur von Dvorak zu Gehör bringen . Von Frau In⸗

lia Culp , deren Ruf als eine unſerer allerbeſten Liederſänger⸗

innen längſt begründet iſt , wird uns eine Serie Schubert⸗ und

Wolf⸗Lieder geboten werden . Die Begleitung der Lieder liegt i

den Händen des Herrn Dr . Potperſchnigg aus Berlin .

Viertes Kaim⸗Konzert . In dem bom Mannheimer und

Münchner Kaimorcheſter gemeinſam veranſtalteten vierten Kaim⸗

lonzert am nächſten Freitag tritt als Soliſtin , wie bereits ge⸗

meldet , die rühmlichſt bekannte Sopraniſtin Fräulein Marz

Münchhoff auf . Die ausgezeichnete Künſtlerin hat außer einer

Anzahl klaſſiſcher und moderner Lieder die Mozartſche Arie aus

Il rs paſtore mit obligater Violine zum Vortrag gewählt . Das

Viokinſolo wird Herr Konzertmeiſter Erhard Heyde⸗München
ſpielen , der durch ſeine zahlreichen Solovorträge im vergangenen

Sommer ſich hier einen ſehr geachteten und beliebten Namen ge⸗

macht hat . Die von dem rieſigen Inſtrumentalkörper interprs⸗

tierten Orcheſterwerke von Brahms und Wagner in einer ſo

glänzenden Art zu hören , iſt für Mannheim ein künſtleriſches Ex⸗

eignis . Der Abend dürfte eine ganz beſondere Anziehungskraft
ausüben .

Auf Heurik Ibſens Grabſtätte in Chriſtiania wird jetzt das

Fundament zu einem 5 Meter hohen Obelisk aus norwegiſchem

Labradorſtein gelegt . Aus demſelben Material wird eine Platte mit

der einfachen Inſchrift „ Henrik Ibſen “ das Grab ſchließen . Die

Gedenktafel der Stadt an Henrik Ibſens früherem Wohnhauſe am

Drammensvef nähert ſich ebenfalls der Vollendung .
Berta Morena . Die Hoffnung der Münchener Muſftkfreunde

Frl . Berta Morena mit der neuen Spielzeit wieder auf der

Bühne zu ſehen , hat ein widriges Geſchick vereitelt . Ihr weiter

Verehrerkreis wird mit Bedauern hören , daß die Künſtlerin in

qualvollen Schmerzen liegt . Kaum daß ſie von ihrer letzten , leichten
Erkrankung zu aller Freude geneſen war , befielen ſie ſchwere We

ſelfieber mit einer hartnäckigen Neuritis . Aher neben de

aufrichtigen Mitgefühl für die leidende Sängerin ſteht dos
Troſt , daß — wie die Aerzte und Geſangspädagogen ernß
ſichern — ihre wundervolle , ſtolge Stimme durch
tige Krankheit in keiner Weiſe
Ausſpruch des Hofrats Dr . Walther beſteht
( wenngleich ſehr ſchmerzhaften ) Verlauf der
Ausſicht , daß die Künſtlerin in einigen Wock
rückgegeben werden kaun .
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Geusral⸗Auzeiger . (Mittagblatt. ,

Grußh . Hof⸗ und Nationaltheater . Die Intendanz beilt mit :

Helene Riechers vom Neuen Theater in Berlin , ſeinerzeit erſte
Schauſpielerin des bekannten Dr . Heine⸗Gnſembles , daz
dem Labenswerk Jpſens in Deutſchland eine Stülte bereitet hat ,
wird heute als Irene in Ibſens „ Wenn wir Toten erwachen “ im
hieſigen Haftheater goſtieren . Sie ſetzt ihr Gaſtſpiel am Samstag
als Mrs . Chebeley in Oskar Wildes „ Idealem Gatten “ fort , der
nach ſeiner erfolgreichen Uraufführung in Berlin den Weg über
die deutſchen Bühnen mit raſchen Schritten angetreten hat . Die
Regie des „ Idealen Gatten “ führt der utendantz ; in Haupt⸗
kollen ſind weiter beſchäftigt : die Damen Blankenfeld , Brandt ,
v. Rokbonberg , ſowie die Herren Godeck , Trautſchold , Ludwig und
Kalletne

Arbeiterbewegungen .
* Barxrlin , 28 . Non . Der Hamburger Arbeiterverband

AUr die Binnenſchiffahrt und verwandte Gewerbe gibt bekannt ,

daß die Schiffahrt auf der Glbe nunmehr nach Bei⸗

legung des Streiks in vollem Umfang wieder aufgenommen
ird .

* Birmingham , 29 . Nov . Eine heute zuſammen⸗
getretene Konferenz der GEiſenbahnangeſtellten be⸗
ſchloß den achtſtündigen Arbeitstag , 28 pCt . Lohnaufſchlag für
UMeberſtunden und 50 pCt . für Sonntagsdienſt zu ſordern ,

ferner eine allgemeine Erhöhung der Bezlige aller Dionſtgrade

— — — —— —

Leizte Hachrichten und egſamms .
Karlsrube , 28 . Nov . Heute Mittag fand in der

Friedhofskapelle die Einſegnung der Leiche deß verſtorbenen
Beh . Rats Dr . Battlehner ſtatt . Miniſter Schenkel
prach am Sarge im Namen des Miniſteriums des Innern dem

Verſtarbenen einen Nachruf . Mit der Niederlegung von

Krönzen endete die Feier . Morgen findet in Oeſtringen
die Beerdigung des Verſtorbenen ſtatt .
München , 28 . Nov . Der Pfarrer Pfiſter in
Schwenningen ( Baden ) hatte gegen den verantwortlichen
Redakteur der „ Jugend “ Klage erhoben wegen eines in
Nr . 34 der „ Jugend “ erſchienenen Gedichtes , worin behauptet
worden war , Pfarrer Pfiſter hahe ſeine Haushälterin aus

Eiſerſucht geprügelt . Das königliche Amtsgericht München 1
hat nunmehr die Klage als unbegründet koſtenfällig zurück⸗
gewieſen . In dem Gerichtsbeſchluß wird der „Frkf . Ztg . “
zufolge hervorgehoben , daß die in dem Gedicht aufgeſtellten
Behauptungen durch die Vorunterſuchung im weſentlichen als
erwieſen anzuſehen ſeien . Der Anwalt des Pfarrers
Pfifler hat gegen dieſes Erkenntnis Berufung eingelegt .

* Halle ( Saale ) , 29 . Nov . Der hieſige Verein der

Nationalſozialen vollzog im Intereſſe der Einigung
des Liberalismus den Uebertritt zum Verein der Frei⸗

finnigen Volkspartei .
SDeipzig , 28 . Landesverratsprozeß . Der Reichsanwalt

begntragte gegen Hamburger 5 Jahre Zuchthaus und 10

Jahre Ebrverluſt gegen Lanzani 3 Jahre Zuchthaus , 6

Jahre Ehrverluſt . Die Verteidiger plaidierten auf Frei⸗
Iprechung . Urteilsperkündigung wird morgen Mittag
tattfinden . 885

FTrieſt , 29 . Nov . In Metz ſind die ſtädtiſchen
Cholerabaracken und das Hoſpital Mon Secour mit Pocken⸗
kranken und VPerdächtigen überfüllt . In der bakteriologi⸗
ſchen Anſtalt wurden 30 Betten für Blatternkranke eingerichtet .

Paris , 29 . Nov . Der konſervative Senator Preboſt
de Launaß will in der heutigen Sitzung den Finanzminiſter
über die Erhöhung denr Diäten der Deputierten und Senatoren
interpellieren .

Paris , 29 . Nov . Der Vizedirektor der Pariſer Univer⸗
ſttät Liand gibt bekannt , daß Phyſiker ohne Unterſchied der

Nationalität ſich um Stipendien zur Teilnahme an den Arbeiten
in dem Laboratorium der Frau Curſe bewerben können . Jedes
Stipendium beträgt 12 500 Frs . Das Kapital iſt von dem Mil⸗
liarbär Carnegie zur Verfügung geſtellt worden .

Pari , 29 . NaWelld Meber die geſtrige Biſchofs ver⸗
ſammlung teilt ein Prälat einem Berichterſtatter mit , daß
MRindeſtens ein Drittel des Epiſkopats entſchloſſen ſei , ent⸗

ſpreckend dem Rate des katholiſchen Rechtsanwalts Ferry , die

Ausübung des Gottesdienſtes ohne vorherige Meldung bei den

Beberden , feſtzufetzen . Die anderen Biſchöfe ſchernen ge⸗
neigt zu ſein , ſich der Forderung des Kultusminiſters Briand
zu fügen , um bei der Ausübung des Gottesdienſtes dem Ge⸗
ſeh von 1881 Rechnung zu tragen , unter der Bedingung , daß
eine einzige Erklärung für das ganze Jahr genüge und kein

Verſammlungspräſidium gewählt werden müſſe .
Stockholm , 28 . Nov . Hieſigen induſtriellen und anderen

Perſonen ſind lt . „ Irkf . Ztg . “ in letzter Zeit im Namen eines auo⸗
uhmen Anarchiſtenklubs unterzeichnete Drohbrieſe mit

Todesurteilen zugegangen .
Petersburg . 28 . Nov . Schweden und Nor⸗

weagen wollen gleichzeitig Spitzbergen beſetzen , über das
Nußland eine Kontrolle ausübt . Rußlands Antwort ſteht

noch aus .

5 Ebabaromsl , 28 . Nov . Hier wurden acht Chineſen
durch den Strang hingerichtet , die durch das Kriegsgericht

wegen Plünderung , Brandſtiftung und Ermordung einer korea⸗
niſchen Familie im Dorf Oſſipomska bei Thabarowsk zum Tod ver⸗
Arteilt waren .

Newyork , 28 . Noy .
Frau Graham , iſt gefunden .

meldet wird , eine Gouvernante .
Angaben des Poliziſten Cain .

Eine Fabrik iu die Huft geſlogen .

Dortuund , 29. Non . ( Pripattelegramm . ] Die zwiſchen

2 und Annen gelegene Roburitfabrik flog geſtern Abend
udie Luft . Es erfſolgten kurz nach 8 und gegen 9 Uhr zwei

Atwaltige Ezploſionen . Der Ort Annen gleicht einem
Trümmerſelde . Die Fenſterſcheiben ſind im weiten Umkreiſe bis
Dortmund zertrümmert . Die Bevölkerung flüchtete in großer

anik aus dem Exploſionsgebiet , man ſpricht von drei⸗
undert Toten und Verwundeten , wovon bis halb 2

Uhr nachts 3 Tote und 80 Schwerverletzte geborgen wurden . Neue
Erploſionen werden befürchtel . Das Betreten der Unglücksſtätte

WAmit größter Gefahr verbunden .
Die Gemeinde An nen liegt im Regierungsbezirk Arnsberg ,

rtmund und zählt eg. 19 000 Einwohner . Die Roburit⸗
. ⸗G . in Witten , war die einzige Sprengſtoffabri !

Anduftrieplatz iſt Annen recht bedeutend , da es

b , Giſen⸗ und Gußſtahlwerke , Glashütten

Die Hauptzeugin gegen Carufſo ,
Sie iſt , wie der „Frkf , Ztg . “

Frau Graham bseſtätigt alle

29 . Nop . Ueber die Exploſſon in der
inen berichtet ein Augen zeuge : Um
* in der Fabrit ein Brand enthtande. Nach

＋
—

MNatheim, 20. Nobember

Krupp ' ſchen Feuerwehr zur Unglücksſtätte , mußten aber , da man
sine iweite Detonation erwartete , gleich wieder abrücken , um ſich
ſelbſt nicht völlig untzlos zu ppfern . Ein Polizeibeamter aus
Witten hatte kaum die anſtürmende Menſchenmenge zurückgedrängt
und korauf hingewieſen , daß man ſich in Sicherheit bringen
möchte , als auch ſchon die zweite Detonation einſetzte . Der
Beamte wurde von den umherfliegenden Eiſenſtücken ſchwer ver⸗
letzt und mußte pon der Stelle geſchafft werden . In der Stein⸗
ſtraße wurden faſt ſämtliche Häuſer vernichtet . In die Stadt
Annen flogen Eiſenteile , ohne zum Glück großen Schaden anzu⸗
richten . Die in der Nähe liegende Knappmannſche Eiſen⸗
gleßerei wurde ſtark beſchädigt . Der untere Teil des Turmes
iſt genz abgedeckt . Au chin der Krupp ' ſchen Gußſtahlfabrik machte
ſch eine ſtarke Erſchſtterung bemerkbar . Das Dach wurde zum

Teil abgedeckt . Die Arbeiter flüchteten cbenfalls . Die erſte Arbeit

galt dem Uẽnfſuchen der Leichen , ſoweit dies möglich war .
Von Minute zu Minute wird eine größere Zahl
bvon Opfernangegeben . Zu den an der Unglücksſtätte und
in deren nächſter Umgebung liegenden Toten und Verwundeten
konnte man nicht gelangen , da jede Minute neue Explo⸗
Honen⸗Gefahr bringen konnte . Von den benachbarten
Städten wurbe ärztliche Hilf eherbeigeholt . Leichter Ver⸗
wundete ſah man in Annen vielfach .

* Dortmund , 29. Nov . Das Unglück in Annen iſt ſurcht⸗
bar Häuſer ſtürzen in großer Zahl ein . Die Zahl der ver⸗

unglückten Menſchen iſt nach Hunderten zu zählen . Die Be⸗

uölferung flüchtet in wilder Panik . Man befürchtet noch weitere

Exploſſonen .
* Bochum , 28 Nov . Hier verlautet der „ Frkf . Zig . “ zu⸗

ſolge , daß hundert Menſchen im Krankenhaus in Annen
liegen , die bei der Exploſion der Dynamitfabrik verunglückt
ſind .

Marokkaniſches .
Ra: , . Nob . Wie dem „ Eelair “ id ge⸗

meldet wird , hat die ſozialiſtiſche Partei einen Aufvuf erlaſſen ,
in welchem gegen die militäriſchen Einſchreitungen in Marokko

Einſpruch erhoben wird .
* Tanger , 29 . Nop . Der Korreſpondent der „Voſſ . Ztg . “

iſt in der Lage zu verſichern , daß Raiſuli durch die Anweſenheit
dar fremden Kriegsſchiffe entmutigt iſt und ſeinen Kalifen , der ſich
durch Fremdenfeindlichkeit ausgezeichnet hat , ſeines Amtes entſeßt
hat . Die hieſigen fremden Vertreter ſind von dieſem Schritt be⸗

friedigt , da das arrogante Benehmen des Kalifen zahlreiche Kon⸗

flikte verurſacht hat .

Die Kabinettskriſe in Spanien .

Madrid , 29 . Roy . Der König beauftra .

mit der Kah ; ildung , ( Siehe Auslau , . )

Buns Rußlaud .

Petersburg , 28 . Nov . In den „ Moskows⸗

kijia Wjedomoſti “ veröffentlicht deren Redakteur

Gringmuth einen offenen Brief an die Regierung , worin

er die Erweiterung der Judenrechte für unzeitgemäß
erklärt ; der Sieg der jüdiſchen Revolutionäre werde das ruf⸗

ſiſche Volk ſchwerer bedrücken als die Niederlage von Tſchu⸗
ſchimoa und der Vertrag von Portsmouth ; das Volk werde in
der ihm durch die Erweiterung der Rechte der Juden beige⸗

brachten Niederlage einen Sieg des jüdiſchen Kapitals er⸗
blicken . Die kaiſerliche Regierung müſſe ſich daher beeilen ,
den in der Judenfrage neuerdings eingenommenen Standpunkt
wieder aufzugeben .

Petersburg , 28 . Nov . Wie dem Korreſpondenten
der „ Voſſiſchen Zeitung “ mitgeteilt wird , kam es zwiſchen dem

Miniſterpräſidenten Stolypin und Gurkow wegen des

Lieferungsſtandals zum Bruche . Stolypin forderte von
Gurkow einen Bericht über dieſe Angelegenheit . Gurkow ant⸗

wortete , er werde über ſein Verhalten nur an höchſter Stelle
Rechenſchaft ablegen . Er habe dies auch getan , habe ſich jedoch
als ein Opfer jüdiſcher Hetzer hingeſtellt , deren Grund ſein
tröuer Zarendienſt ſei .

* Tiflis , 28 . Nov . ( Petersb . Tel . ⸗Ag. ) In der Nähe
des Dorfes Michailowska bei Carayagni ( Gouverne⸗
ment Jeliſſawetpol ) ſind reiche Manganlager entdeckt
worden . Nach zuverläſſiger Schätzung iſt das entdeckte Lager
von hohem Werte . Man nimmt an , daß die rationelle Aus⸗
beutung ausländiſchen Unternehmern angeboten
werden wird .

Wladimir , 28 . Nov . Von den 35 Gefange⸗
nen , die geſtern aus dem Gefängnis entflohen ' ſind ,
wurden 23 , unter ihnen mehrere ſchwere Verbrecher , wie der
ergriffen . Ein Gefangener wurde während der Verfol⸗
gunggetötet . Ein Sergeant wurde ſchwer und zwei Wäch⸗
ter leicht verwundet .

* Saratow , 28 . Nov . Hier wurde eine Bande von
acht Revolutionären verhaftet . Bei ihnen wur⸗
den Waffen und eine große Anzahl Patronen gefunden .

* Theodoſia , 28 . Nov . Der Uebeltäter , der den
Anſchlag auf General Dawi do w ausgeführt hat und durch
das Kriegsgericht zum Tode durch den Strang verurteilt wurde,
iſt hingerichtet worden ,

* Sewaſtopol , 28 . Nov . Heute wurde hier der Ver⸗
ſuch gemacht , wie ſeinerzeit in der Nacht zum 5. Auguſt , aus
dem hieſigen Militärgebäude Akten über die im Herbſt
1905 in Sewaſtopol ſtattgehabten Unruhen zu ent fernen .
Der Verſuch iſt infolge Anweſenheit eines Gerichtsſekretärs
mißgbint ; dieſer überraſchte die Räuber und verfolgte ſie .

Berliner Drahtbericht .
( Von unſerm Berliner Bureau . )

Berlin , M. Nov . Der Lemberger Erzbiſchof Theo⸗
dovowitſch wurde bei ſeiner Ankunft am Bahnhof in Poſen
zum Begräbnis des Erzbiſchofs Stablewski von einer Depu⸗
tation der polniſchen Bruderſchaften , in deren Namen der Abge⸗
ordnete von Dziembowski eine Anſprache hielt , empfangen .
Er surde in einem Wagen des Herrn von Koszielski abgeholt und

begab ſich in deſſen Wohnung . Dort brachte eine nach Hunderten
zählende Menſchenmenge dem Erzbiſchof Huldigungen dar .

Berlin , 29 . Nov . Der Herzog von TCumberland
hat ſich , wie die „ Braunſchweiger Landesztg . “ meldet , mit dem

Gedanken eines Verzichtes auf Hannoper im Prinzip inner⸗

lich bereits vollſtändig abgefunden und dies auch ausge⸗
ge [ proche n. Es exiſtieren dafür zuverläſſige Ohrenzeugen , die
es verbürgen zu können erklären und die ferner auch verſichern

dererſten Detonation um 8 Uhr rückten die Mitglieder der

direkt am Hauptbahnhof .

Pakete M. . —) und Kaiſerihee
daß der Verzlcht aller Beteiligten für die nächſte Zeit verhelßen
Worben ſel , Daß Pleuzen ſich bewegen ließ, dem Oerzog ſein⸗

Bedingungen zu formulieren , iſt nach demſelben Blatt auf d

Vermittlung des Königs von Dänemark bei deſſen letzlen
Boſuch zurückzuführen .

Berlin , . Nov . Ueber das Befinden von Abolf
( Arronge wird aus Wien mitgeteilt : Adolf 2 A rr o nge

ſuckte , um ein älteres Unterleibsleiden , das mit erneuter Heſ⸗

tigkeit auftrat , zu bekämpfen , Hilfe im Sanatorium LDö w; doch
hat ſich ſein Zuſtand ſeit der Aufnahme ſehr gebeſſert . Eine

Operation iſt gegenwärtig nicht notwendig und dürfte vermutlich
auch nicht notwendig werden .

JBerlin , 29. Nov . Für die Peleninterpellatio ;

haben die Sozialdemokraten Bebel als Redner beſtimmt , über

die Algecixasakte von Vollmar .

Berlin , W. Nov . Zum Vorſitzenden der Kommiſſion
zur Norbereitung des Geſetzentwurfs über die Rechtsfähig⸗
keit der Berufsvereine iſt der konſervative Abgeordnetz
Schickert in Ausſicht genommen .

JBerlin , 29 . Nov . Zur Kolonialdebatte

der Zentrumsabgeordnete Erzberger . Die „ Germania “ meint,
die nächſten Tage der Kolonialdebatte würden größere Senſationen
bringen als der geſtrige erſte Tag .

Berlin , 29 . Nov . Geheimrat Dr . von Bergmann
wurde anläßlich ſeines demnächſtigen 70 . Geburtstages von
der Berliner mediziniſchen Geſellſchaft zum Ehrenpräſi⸗
denten gewählt .

JBerlin , 29 . Nov . Wie dem „ Berl . Tageblatt “ aus
Paris gemeldet wird , iſt das Geſchwader entgegen allen Mel⸗
dungen der „ Agenee Havas “ bisher von Toulon noch nicht
abgegangen . Es ſoll auch nicht eher abdampfen , ehe nicht das
franzöſiſch⸗ſpaniſche Einvernehmen in der Marokkofrage in
allen Punkten abgeſchloſſen iſt , was immerhin noch einige
Tage dauern kann . Alle am Algecirasvertrag beteiligten
Signaturmächte gaben ihre Zuſtimmung zu den Präventiv⸗
maßregeln , allerdings unter der Vorausſetzung , daß es ſich
eben nur um Präventivmaßregeln handle .

Berlin , 29 . Noy .

Geck und Sperka delegiert . Außerdem wird der Parteivorſtand
aus ſeiner Mitte einen Delegierten entſenden . In der geſtrigen
Fraktionsſitzung widmete Herr Singer dem Andenken des Ge⸗
noſſen Deßbach ehrende Worte .

Volkswirtſchaft .
Rheinſſche Automobil⸗Geſellſchaft . ⸗G. , Mennheim . Der Auf⸗

ſtehtsrat hat beſchloſſen , die reſtliche Einzahlung von 50 Proz , auf
die Aktien per 15 . Dez . einzufordern . Die Einzahlung hat bei demn

Bankhauſe Mar u. Goldſchmidt hier gzu erfolgen ,
Mannheimer Aktienbrauerei . In der geſtern unter Vorſitz des

Herrn Emil Hirſch im Geſchäftshauſe ſtattgefundenen General⸗
verſammlung waren 604 Aktien durch 16 Aktionäre vertreten . Die
Bilanz nebſt Gewinn⸗ und Verluſtrechnung wurde einſtimmig ge⸗
nehmigt . Hinſichtlich der aus dem Geſchäftsgewinn erzielten
Summe von M. 47 178 , über deren Verwendung die Generalver⸗
ſammlung zu beſchließen hatte , wurde der Antrag des Vorſtandes
genehmigt , worauf aus obiger Summe 25 000 M. für Maſchinen⸗
Erneuerungen verwendet werden ſollen , während der Reſt auf neue

Rechnung vorgetragen wird . Hierauf wurde dem Vorſtand und

Aufſichtsrat einſtimmig die Entlaſtung erteilt . Die aus dem Auf⸗
ſichtsrat ſtatutengemäß ausſcheidenden Herren Jean Wurz und
Emil Magenau wurden wiedergewählt ; ebenſo die ausſcheden⸗
den Reviſoren die Herren W. Rabeneick und W. Marx , wäh⸗
rend an Stelle des aus Geſundheitsrückſichten ausgeſchiedenen
Herrn Rud . Sepp , Herr Karl Oppenheimer neu gewählt
wurde .

Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .
Selis Rork , 27 Nov . ( Drahtbericht der Holland⸗Ahseſtaeint

Rotterdam ) . Der Dampfer „ Stadendam “ , am 17 . November voß
Rofterdam ab , iſt heute hier angekommen ,

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗
tach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7.

Waſſerſtandsnachrichten im Mouat November .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 2 . : 28. 22. 28 . 22 [ Bemerkungen
Konſtanz 7 Nl
Waldshut 151 1,49
Hüningen . 1I. 18 1,18 1 , 1½%9 106 1,10 Apds , 6 Uhr

1,57 1,59 1,74 . 53 1,52 1,560 N. 6 Uhr
Lauterburgg 2,96 2,88 2,80 Abds . 6 Uhr
Mazau 294 2,94 2,92 2,87 2,88 2,88 2 Uhr
Germersheinm 2,26 2,50 2,50 . - P. 12 Uhr
Maunheim 2,15 2,10 2,11 2,08 2,03 2, . 03 Morg . 7 Uhr

0,18 0,16 0,18 0,10 . - P. 12 Uhr
Bingen 1,09 . 05 1,04 10 Uhr
VVVV 1,28 1,28 1,18 1,16 1,14 2 Uhr
Koblenz 1,64 1,59 . 89 10 Uhr

. 86 . 46 1,86 186 2 U0
Ruhrort 0,85 0,78 0,74 6 Uhr

vom Neckar :
Mannheim . 27 2,18 2,22 2,12 2,12 2,12 V. 7 Uhr
Heilbronn . . 45 ,80 0,48 0,42 0,42 0 40] V. 7 Uhr

— ———
5

Verautwortlich :

für Politit , Kunſt , Feuflleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer :
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Rich . Schönſelder

ſür Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfez⸗
für den Inſeratenteil und Geſchäftliches Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr , H. Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. m. b. . : Direktor : Ernſt Mällex.

Laut 1 der bek . Theefirma Meßmer ( Frankfurt
a. Main ) ſind die feinſten Thees der diesmaligen Chingernte beſſer
als ſeit Jahren . Meßmers fſt . Souchong m. Bl . ( 100 gr .

( 100 gr . Doſe M. . 25 ) in den
N. T. Verkaufghellen erhältluß Seas

*
5

im

Reichstag ſind bisher 20 Redner vorgemerkt , an erſter Stelle

Heute vormittag 10 Uhr findet im

Eichswalde in einem dortigen Reſtaurant eine Trauer⸗
feier zum Andenken an den verſtorbenen Abgeordneten Drees⸗
bach ſtatt . Die Leiche wird dann nach Mannheim überführt .
Zu der Trauerfeier in Eichswalde wurden von der ſozialdemokr .
Reichstagsfraktion die Genoſſen Berthold , Dietz , Erhart , Eichhorn ,

—

3
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dend

Donnerstag , Freitag
und Samstag

rosser Posten

dun

Leinen , Halbleinen , Baumwolle und Filztuch

Zil Stammend billigen Ränmumgspreisen .

als : Handtücher , Deckchen ,

eus ,

Zürstentaschen u . a . m .

bestickt , und vorgezeichnet .

Laufer , Zsitungshalter ,

Der Verkauf dieses Postens findet im Parterreiokal statt

Breſtestrasse
1, 1

＋1

Nheinische Automobil - BeselschattA - ö .

Mannheim .

Der Aufſichtsrat uuſerer Geſellſchaft hat beſchlofſen ,

auf unſere Aktien die reſttiche Ginzahlung von 50 ⁰

per 18 . Dezember 1906 einzufordern . Es ſind demgemäß

am 85 . Dezember 1906 auf jede Aktie M . 560 . — an der

Kaſſe des Bankhauſes Marx & Goldſchmidt hier , ein⸗

zuzahlen. 65049
Mannheim , . November 1906 .

Rhelnlsche Automehil - Gesellschaft . “8.

Der Vorstæamnd . :

C. Neumaier .

HMannhefmer Aetllenbrauerei .
In der hu zen Generalverſammlung wurde die Divi⸗

für das ( ſchäftsjahr 1905 / 6 auf 30 % feſtgeſetzt un

langt der Couvon pr . 1905½ %6 mit 30 Mt . an unſerer

egellſwaftstaſſe , bei der Rheiniſchen Creditbank und deren

Fllialen , ſowie bei dem Bankhauſe E. Ladenburg in Frank

Urt g. M. ſofort zur Einlöſung .

Mannheim , den 28. November 1906 . 68050

Der Vorſtand .

Mannheimer Liedertafel .
Montag , den 3. Dezemberds . Is . , abends 1½ 9 Uhr

Hauptverſammlung
im Geſellſchaftshaus K 2 , 32

Tagesordnung :
J. Vorlage der Rechnung des abgelaufenen Jahres ,
2. Berichterſtattung der Rechnungsprüfer ,
3. Antrag des Vorſtandes betr . Aenderung der Satzungen

und Erhöhung des Beitrages ,
4. Wahl beziehungsweiſe Erſatzwahl des Vorſtandes ,

5. Wahl der Aufnahms⸗ und
6. Wahl der Rechnungs⸗Prüfungs⸗Kommiſſion .

Wir laden unſere werten Mitglieder zu recht zahlreichem
Beſuche freundlichſt ein .

Mannheim , den 12. November 1906 .

Der Vorſtand .

Stſſe K. N. Frib. engu⸗ Dawpfschffahrts⸗Geſelſchafl
Kundmachung .

Wir bringen wiederholt zun Keummis , daß unſere Unter⸗

—95õ60

nehmung den Schiſfsverkeyr von und nach Regensburg

Sessseessesesessseseseseseesund Paſſau nicht eingeſtellt hat , ſondern nach mue bor unbe⸗

hinde endungen nach Linz , Korneuburg , Wien , Preß⸗

burg , Naa end Budapeſt zur Beförderung übernimmt

und proſpt abexpediert .
5699

Regensburg , am 26. November 1906.

Agentie , der 1 . K. K. priv . Donau⸗

Damufß hifah ts⸗Gzeſellſchaft .

pie Eröffnung des Germanla - Automat
im jetzigen „ Café Leisch “ , Planken , findet

Mai 1902 gtatt . 67875

TLerorhausem
Besitzer des Hansa “ - u. „ Badenia - Automaten “

Brod⸗Preiſe
1800 gr Brod l. Sorte 56 Pfg.
1800 gr Brod Il. Sorte 50 Pig.

Bäcket⸗JunungAaunhrin.
Bergzabern .

2 Centrum der Stadt

8 Hotel Badischer Hof .
Gentralhelzung , elektrisches Licht , Bäder ,

Mimmer von Mk , . 50 an

Hausbursche am Bahnhof .

Iunges

no

288

godess06

8

2
3
2
85

8
0

5
9

65

fabfik-Miederlage in echt Sepiidpatt von Putzin & Sofn , Rürnberg.

ade e e enee

K 2 Restänran
Dem vershrl . Publikum bringe ich meine neu renevierten Lokalitäten in

empfehlende Hrinnerung . — Zam Ausschank gelangt besbesg

Lager - Exportbier ( Beil und dunkel )
aus der bebaunten Storchenbrauerei in Spexer .

Meine Küche ist naen Münchner Art

und erhält man u zivilen Preisen vorzügliahen Mistag - und Abendtisch

im und ausser Abennement . 9
Jeden Dienstag u. Samstar en Grosses Schlaehtfest . Wa 5

Reins Weiss - und Rotweine , sowie Spirituosen aller Art .
Zu gütigem Besuche ladet höfiichst ein 9146 9

. Büittel .
9 Daigeme Schlachteres . Taib Slekte . Boträebh .

25 — — — —

E I . 16 „e „ I , 16

S eat S . Kugelmann we 5
gegenüber dem Pfalzer Hof

Schmuck - , Galanterie - und feine Lederwaren .

Spezialität : 67932

geschenk - Artikel für Damen u . Nerren .

Lünus - u. Sebrauchs-Gegenstände in Kugfer , Bessing , Zing . Vefslsri .

Fächer , Gürtel , ( Sehreibtisch - Garnituren

Haarschmuck , nausster Pafiser Rauch - Services ,

und eoht Schlldpaft , Teetische , Notenständer ,

faſlette - Gamitoten v. Meniches , 0 Tascngömesser , Canfestbesteake

Damenhandtaschen , Vvasen, Figuren , Mippes ,

Opernglas-Etuis , photographie - R n

Schmuck , gcht Sſiher u. Imit. SrepN eto .

a

Ferloosungs - Gegenstände und Kegel- Preise .
Reichste Auswahl . Sehr billige Preise .

18

bereiten unſere g nur beffere Sachen, hauptfächlich unnbertroſſene

Prachtſortimente
1 . ⸗Shristbaumschwuck Neukelten der herrlichſten mit verſchiedenartigem

Silberbraht und eſſettvogen Sarnituren umſponnenen Phantaſteſachen in, denkbar ſelnſſen , männigfaltigen

Ausführungen , als : Zuftſchiſſe mit Cheniſle , Gier mit Silbergirlanden Fisbaken mit Mumen , ff. Malere

oder Inſchriften , Weihnachesmänmer , Krippe mit Jeſusktind , Fvuchtkäcüchen , Fiſche , Panoramakugelu ,

Leuchtreflexe , Tannenzapſen , Dortemonnaies , Naturfrüchte auf Lichthaltern , tehend und hängenb ,

elegante Baumſpitze mit Kolnlelenſchweif , Faſſons in glitzernd
ſonſtige mit venet. Glastau beſtreute Früchte uſw. Nur große , auffallende und den Baum wirtlich füllende

Derzierungen in ausgewühlter Pracht . Dieſe Sortimente , aus ſolldem Material hergeſtellt und jahralang

e forgfältig . Berpackung in Hol
umkette von 12 Reihen ff. verſül

Thiele & Greiner , benieſeronten , Lauſcha ( Sachien⸗ Meiningend .

Allerhöchſte Anerkenn . Ihrer Majentät der Kaiſerin u. Königin , wie Ihrer Königl . oheit der Frau

HKronprinzeſſin v. Schweden n. Norwegen . Danslähr . Lieſerung an den Walſerl . Haſ . Srößtes Ver und⸗

baus der Branche mit eigener Poſtpaketabfertigung Bon den maffenhaft eingegangenen Dankſchreiben nim die

ſolgenden ; Angelockt durch eine hote Stückzahl , hatte ich berelts anderweitig ein Sortiment Glas⸗Chriſtbaum⸗

ſchmuck bezogen, in welchem nichis wie Heine, einzeln gezähtte Perlen und einigeKartone Slaekugeln g
war damit nicht zufrieden . Ihr Sortiment dagegen zum gleichen Preiſe hat Auſſehen e t und betreffs

ner Pracht , Reichhaltigkeit und Preiswürdigkeit meinen vollſten Beſigll gefunden . Ich danke Ipmenfür Ihre

reelle Lieſerung und werde Sie überall weiterempfehlen . Ir Au norr , Narkneufirchen .

hre Sendung Chriſtbaumſchmuck hat uns auf das freudigſte überr einem ſo beſcheidenen Preiſe

durchpeg ſem gearbeitete Sachen in reicher Zahl und Abwech zetern, verbient als Muſter

kulenſer ſtsgebahrüng bervorgehotzen zu werden . Er . „ Frankfurt am Main .
5669

Leie dt iSst Leben : ?

Elektro - NMeilanstalt , O 4 , 14 .
Physikalische

Leidden Sie an Gicht , Rheumatismus , Fettleibigkelt , Hagen . , Darm - ,
65310

Herz - oder Nervenkrankheiten , dann wenden Sie sich vertrauensvoll an

A Röni 8 , ( atter der Elektro - hys . Lahtheſlanstalt . O 4 , 4

5
des Frauenvereins vom Roten Kreuz .eee

—

Wohltätigkbitsfest

Ludwigshafen a . Rb .

Am 1. und 2. Dezember im Königssane des Direktions⸗

gobändles

Musikalische , theatralische u .

kumoristische Aufführungen
von hiesigen Kunstlern und Ku sifrsundeg .

Nostauretiensbetrieb um mässigen Preisen ; warme
und Knite phisen . 68056

Samstagsbeginn 7 Uhr abends ,
Einiritt 2 Monk ,

Sonntagsbegiun 3 Uhr nachm ,
Eintritt 30 fg .

ällets m Gdep Kasse —

Mechznnaasss fler Kald. Vefoine, K „ ,
Allgemeine Famillenverstcherung im Krankheitsfall ,

Iim November Eintritt frei .
liegliedscheft eines kathol . Vereins nicht nölig⸗

Auch Andersgläubige können eintrsten - . 1

Restaurant Faust
Friedrichsplatz G .

Heute Abend ; : 677˙⁸

Grosses Familjen⸗Konzert ,
wozu hoflichſt e uladet . Langenberger .

8 ＋

Kleie Verkanfleie⸗Verkauf .
Freitag , den 7. 12. 1906 , vormittags 10 Uhr ſoll beim

Proviantamt Straßburg . 0/Elſ . , Schwarzwaldſtr . 6½8
de von 1/ , bis 31/ . 1vof aus der Ver ahlung eninehende
Roggenkleſe verdungen werden . Bedingungen lonnen einge⸗
zeren , auch genen „0 l a chret ge ſihre heroieß werden. 152

Juhaber :Iaohnn FaneJohann Mahler „ ai

F2 , 12 empſiehlt: F 2 , 12

Cocoesmatten
nur beſte Sorten , in großer Auswahl und in jeder

Tel . 227 . Tel .

nurentfernt

Elektrolyſe unter Ga⸗

rantie des Niewieder⸗

durch

und kommens

1 System Dr . Classen

II fllzen Schmerzlos!
Keine Narbeu !

Elektriſche Geſichtsmaſſage , Vibrationsmaſſage
nach Dr . Jjohannsens ,

Frau Ehrler , S 6, 37 .

Spezialistin fuür Haarentfernuns .

Tjährige Prazis . Zahlreiche Dankſchreiben .

68117

Wir haben im Hause R 7 , 80

Frledrichsring

elne Privatklinik gröffnet !

Pieselbe enthält Zimmer . , II . u. III . Gl. , Opers -
Bonsräume , Centralheirung , elsktrische Belsuak - ⸗
tung , ferner ein 28. 4.

Inhalatorium ,
für Raum - u Apparatinbalationen .

Jeder Patlent kann sich von selr
sigenen Arzt behandeln lassen

Telephon 155ʃ .

Dr . med . Borgu
Spezialarzt f. Frauenkraunkheiten —

Dr . med . Mar

Spezialarzi f. Hals - , Nasen -
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General⸗Anzeiger . Wittagbkatt). Mannheim , 29 .

See
November 1206.

— Eine seltene Gelegenheif zu

billigem Einkauf

68043
HE ——. — 8
Zwangs⸗Verſteigerung .

Donnerstag , 29 . Nov . 1906 ,
nachmiitags 2 Uhr

werde ich um deſigen WPland⸗
kokale d 4,5 gegen bare Zablungim Vollſtreckungswege öffen tlich
Verſte gern : 43486

1 Läuferſchwein , 1 Waſch⸗

Baſchine ahrrad 1 Schreib⸗
Maſchine .

Mannheim , 28. Nobbr . 1906.
Elliſſen ,

Gerich vollzieher .
9 0
Swange erſt gerung .

Freitag , dei . Rop 96 .
nachmittags 2 Uhr

werde ich im

4 5 hier , gegen ? Barze
11 Vollſtreckungswege
lich derſtelgern : 484 4

Mö el aller Art , Schreib⸗
mat jfalien , eine PartieDamenkkleiderſtoffe u. Seiden
offe und 2 Zwerghunde, ?
küpferne Dampfeylinder u. a.

Mannheim , 29 Nov . 1906.
GerickHisvolln ElHer.

Oeffenlliche Berſelzerant .
DHonnerstag , 29 . Nov . 1906 ,

nachmittags 2 Uhr ,
and evtl . die 4

1
Tage

Fortſetzung der Verſteigerung
zus der Konkursmaſſe Jäcke!
gier, im Pfandlokale G 4, 5

ſer , wobei noch vorkommt ! :
1 Partie beſſere C

galren u . Cigaretten ,
Div . Tabake , cleidungs⸗
ſücke und Wäſche , 2
Taſcheuuhren , 11 Partic

leere Eigarrenkiſten ,
Moöbel u , and . Gegen⸗
ſtände . 43493

Mannheim , 28. Nov. 80

o n Piandlotal 0 4, 5Naheer gegen bare Zahlung im
Vollu reckungswege öffentlich ver⸗
fleigern :

2 Pianino , 15 BüchſenBism arkheringe , 20 Fäßchen Sar⸗
winen , 4 Faß Schwemeſchmalz1 Herreniabrrab ſowie ſonnigesMöbel veiſchied . Art u. a. u.

Manuheien , 5 Nov . 1906.
We er ,Gleichsvolln el,. 0 27 7eeeeeeee

Verſteigerung .
Rreitag , 30 . Nopbr . l . Js . ,

nachmittags 2 uhrwerden im Hauſe 1A 2 , 34
Hachſtehende fan netze Gegen⸗ände ſre willig en Batzah;
ung verſteigerk :

8

7 Stück Bilder,
1 Vorplatzmöbel, 1 Spiegel ,2 Betten , 2 Nachitiſche, 2 Stühle ,1 Divau mit Aufſatz ,

15

1 Trumt
1 Hakenbrel⸗ ( Küche) ,1
1 Sephe ſcinentiſc ,

Waſchtiſch mit Aufſatz ,
1 Kücheunſchrauk mit Aufſatz,

Buffet mit Auffatz .
Gioßer Fleſſchabſchlag
IA , jung . Schaf⸗ und

Hammelfleiſch
per Pfd . 60 Pfg .

D. Sohn, ꝙ 4 , 12.—
Holländer

Angel⸗

Schelliiſcheuie eintreffend , empfiehlt in
Kannt ſeiuner Ware und zu

billigſten Preiſen .

l Müller

deyer

hon 1611. 43490

Tparaturen
N

t

eeee

88806

1
SSdocecee

ejdenhaus Rich . Kerb Nachf
P 2 , 1 THH . Oο . tq TLoebe Planken

Ein Posten Reste Samt und Seide

Ein Posten Blousen geine Seide mi 25 % Rahatt .

8806 80UG — 0869005ir21 e8 A.30 S Sſe25S 1 9 8 8 9151

89008900
1

S111 21Ul816Ol.
Die eeeg eeeee
MAX BETERLE SI , 9 . - vis Kander

bittet im Interesse einer recht sorgfältigen und künstlerischen

Erteilung der

—eihnachtsauſtrage .
Ausführung um mäöglichst frühzeitige

11Atelier ununterbrochen — auch Sountags — geöffnet . 67864

SOe — — — — — — — Oodoc cegeceeee eeee FFFFFFFCCC e

für Einsstze , Pompadour , Siousen und Oravatten

Wirklicher Wert bis 6 Mark , jetet per Meter . —, l . 25 u. KarlLudwig , N 2 , 7
Telephon [ 501 Kuuststrasse Telephon 1501

oflerlert aus heute frisch eingetroffenen Sendungen :

Feinste Holländer Angel- Schelliffsche
Feinste Nordsee - Schellfische

rRauf mur Segen RBar . 67179

per Pfund 40 Pfg .

feinste grosse Schellfische 40
Feinsten Seelachs in Zeheitr 3 Pie

Bratschellfische per Pfund 16 Plg.
Fnst . Nordsee - Kabliau

per Pfd . 40 Pig . , 680⁴8

ausgenommen ohne jeden Abfall .

Tafelzaunder , Karpfen ,
Fiusshechte . Heilbutt ,

Rotzungen usw .

Ferner erste Qualitäteñfm

ſeiss
2 , 88 — Kunststrasse

liefern schnellstens :

einden
nach Mass von . 75 Mk. an

adlelloser Satz . Deste Armbeit .

HRepanatunen werchen billigst ausgeführt .

Ballhemden mit festen Manschetten .

mit

77

T . aschentächer

Farbige Faltenhemden mit festen oder losen Manschetten .

Uniformhbemden , Machthemden mit und ohne Kragen 1 5 mit bunten Sorden .

Tricotagen : Hemden , Jacken , Hosen , in alſen Qualitäten und Grössen .

Kragen , Manschetten , Serviteurs , Socken , Hosenträger . Crauatten

Grosses Lager fertiger Hemden in allen Weiten

glatt leinenen Elnsätzen . 25 Mk. und mit doppeltem Seitentell . 25 Mk. an
lein . Falten , Piqué oder handgestickten Einsaegg 656 . 25

. 00

Räucherwaren u . Fischmarinaden .

Karl Leudwig ,
N2 . 7 . N 2 , 7.

FermißFriſche große holl .

wird nienials der Exſolg b. Gebr . v.

77 17

1¹ 1

stets das Neueste der Saison .

in allen nur erdenklichen Ausführungen , grösste Auswahl .
Namensticken wird billigst bereehnet .

Schellfische
Cabljau , Tafelzander

2

2

8
3

78 Rotzungen , Bärſche 8 Steckenpferd - Teerschwefel -SelfeEtwaige Welhnachts - Aufträge erbitten uns baldigst . 67808
S Wiazhee Fenzen v. Bergmann & Ca. , gadebeulMäibgläed . des Allgermeimer . SPHDNeDeias . FFFbF
3 Feinſt gewäſſerle mit Shutz warte: Steckenpferd .— — — — — Es iſt d— 5 5 2

8 Stockfische
8
Arten ee

ausſchläge wie Miteſſer , Finnen,Richna rd Kunze 2
Meh, Haſen e ae e

en u.8 ragout . 4 Stück 50 Pß. in Mannheim :Bogen 14 Bogen 3 8 M. Oettinger gechf. , F2, 2, Markſtr .

Felldecken
und 5

8 5R 6 , 6

Ka U fh 4 8 Paradeplatzselte .

Pelzwaren
JSdler Art Uu . FPreislgge . 67883

Jackets und

Germania - Drogerie, ＋ 1, 8 und
Flora⸗Drogerie , Mittelſtraße 89.

Mlittelſtr . 24.

e Nachf . , Hoftleſerant,
Sd 15 Eichſtedt , N 4, 19.
Heinr . Merckle , Gontardplatz 2.
Adolf Möllert , I 4, 31.
Carl Ulrich Ruoff , 5
Fritz Dreiß, . Kathar⸗ nenſttr. 39.

Geyer , Mittelſtr .
ohren⸗Apotheke , O 3, 58.

Stern⸗Apotheke , T 3, 1.
Engel⸗Apotheke , Neckarvorſladt .

Breite Strasse . §Fett⸗Gänſe ;8 Bratgänſe , Enten
8 Hühner

Tauben
empfiehlt 43495

Aouis Loehert,
A 1, 9, am Markt ,

dem Caſino gegenüber .

uehenelio
Deeseoseege

deocgeeoees

OOoooose

1 46 Mannheimer Privat -Kben Institut
97

ſps
besorgt üderall gewissenhaft und diskret Sumittelungen über

19 5 u. Familienverhältnisse und Vorleben , sdwie Ar⸗
Torachungen nachBewei

Helmliche Beobachts
Sherial : Begchaffung von

Verm

Neckar⸗Apothere , Laugur . 41.
Luiſen⸗Apotheke , G 8, 4.
Adler⸗Apotheke , 7, 1.
Waldhof⸗Apotheke , Waldhof .
Pelikan⸗Apotheke , 1, 3.
Neckarau : A. Schmitt .
Neckarau : Storchen⸗Apotheke . 62620

Seckenheim: in der Apotheke .

Büglerin ui mit noch

Gänſefett
garantiert rein von feinſtem
Geſchmack , fertig zum Genuß .

Poſtdoſe M . 10 . 00
5700

Adolf Maier , Polizeibeamter à . D — Mal - und Zeichenschule
Lon Albert Schenk , Hunstmaler . Luisenring 12
Unierricht in uguarell⸗ und Oelmaſere nach der Natur u.
Coy eren qufer Vorbilder . Zeichnen nach der Natur und
Gips „odellen in Koyle , Stift , Feder oder Paſtell .

Telephon 3803 . Manuhelim

doodoοοεοοõ,q οꝓꝓ ο

Hrial in Kriminal - u. Civilprozess en
gen un⁴ Debersoughungen .ceessnteι,j , uͤinNłescheldungs -

rauko gegen Nachnahme .
66843und b ee 65399 5 . Cassel, Stolo Pömm. Gan iden an in u. auß .d. Hauſe .TLreneeeee . — AISaee damm . Gecn . , Kng . 4 4, l . . , Beb . 9468
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Todes - Anzeige .
Mittwoch frün 7 Uhr entschlief nach langem schweren

Leiden unser lieber guter Gatte und Vater , Bruder , Onkel,

Schdeger , Sehwiegervater und Gressvater

Herr Josef Stolz
Städt . Aufseher

im Alter von 56 Jahren .

Backſchellſiſche

Stockſiſche

Aoncen . Angehrge fün ale Ze.
u. Leifschriden der Wet.

Mannheim FfN
Sge Mee

u. Beieihg v. Staatsloſen
befaſſen wollen , können tägl
20 —0 Mk. verdlenen . Off .
unt „Agenten “ ef Haaſenſtein

& Vogler , . ⸗G. , Mänchen . 8

Iin badiſchen Unenlande iſt ein 2636

Anweſen

75 die ſich m. d Verk' ⸗

in weſchein ſchou ſeit laugen
Jahren eine Cigarrenfa⸗
beik mit gutem Erfoig be⸗
niebden wurde unter gun⸗ 5
ſligen Bedingungen

Zzu verkaufen .
äbeſe Auskunft wird

Lievhaber bet Aufgabe der
Arieſſe unter O0. 986 D. an

Saaſenſtein & Bogler
. ⸗G. , Maunheim tit⸗

Ageteilt . 2646

Lucralipves
Anternehmen .
Zur Vergrößerung eineß
ſeit Jayren beſtehenden
1

10
Iucrativen Unter

nehmen wud t tiger u .
intelligenter Kaufſmann mit

einer Einlage von

10 . 15000 .

Fals aktiver Teiltaber ſo ort f

geſucht . Offerten uner T.
i0ss v. an Saaſenſtein

& Bogler . ⸗G. Mann⸗
heim , 2096

Plissé - Austa ! ·

Geſchw. Schammeringet , .

7 N NAnnoncen -
Anuahmef .

all. Zeltung .

Ersge leikungsfäbtge
Draht⸗ und

Hanſſeilf brik
far Mazen branchekun⸗

56882
Wertreter
and erbtttei Offerten anter
E. F. M. z RNudolf
Moſſe Mannheim
Solidel ,bel eſtät fer Mann

oder ſyaterſunht vei ſolort
5697Stellung als

Kaſſtere
ne nem glößeren Geſchäft
Kall ion in jeder Hihe kaun ge⸗
sellt werden. Pe a Reſereuze

Frische
Große Angelſchellſiſche

Feinſte Marinaden ( nur
wie Bismarckheringe , Rollmops und Sardinen zu den billigſten Preiſen .

Täglich friſch eintreffende Räucherwaren .

Aechte Kieler Bücklinge 3 Stück 20 Pfg .

Die trauernden Hinterbfiebenen .

Mannheim ( K 3, ) , den 28 . November 1906 .

Die Beerdigung findet Freitag , den 30 . November ,

nachmittags 3½ Uhe von der Leichenhalle aus statt .

Statt besonderer Anzeige .

88

See
„ *

* . * * * * 0

Cabliau im ganzen Fiſch

Cabliau im Ausſchnitt . 8 * * 7 0 0

Seelachs im Ausſchnitt
* * * * 0 0 *

empfehlen

Ffste Mannheimer Narungsmittel -OeselIschaff n . b

verknulsstellen : G 3 , 7 , Hittelstrasse 35 u . 90 .

Sckwetziugens 16 *

His

beſte Marken )

149 .

68059

Che
per Pſund 40

77 7* 7
25

7˙ 7 20
5950

17 „5 30

67 7 27

＋ 77

—

Gpegial· Sesefiaſt68057

zur Weinnachtsbäckeref
eimpehle :

handgewählte Mandeln ,
Puderraffinade ,

Vanille , Chocolade ,

ungariſches Weizenmehl , ſämtliche feine Gewürze , altes

birſchwaſſer , Arae , Kitronen , auls in nur beſten Qnautate

Große
Orangeat , Sandzucker ,
Hageizucker , Vanillezucker ,

O2 , H. J . .
Srume Rabattmnaren !

—
=.

Haſelnußkerne , Citronat ,
Eryſtall⸗ bezw .

feinſte

Oof - Pelahandlung

CCCCCCC

SHr . cHenale .

Celzcaren .

Gròsstos Lager fertiger Stiicke

Telephon J369 .
—

gegründet J8Is .

—

on d Hilligston Freislagen

den foinsten Follarten ,6¹⁸

Neuumferliguug u . Jmarbeitungen

in behauuter Leistungsfakigkeit .

enes

dG ern O2 , ll .

Lunssettes
Die Dame , die am Diens tag

bei dem Konzert des Herrn
Häckel im Kaſino beim Weg⸗
gehen ihren Schirm verwechſelt
hat , wird höfl. gebeten , denſelben
beim Hausmeiſter wieder abzu⸗
geben, da dieſer denſelben erſetzen
muß. 9157

7 it ſchöner Schrift ,
Veumter , ſucht Neſuenbeſchältg
dnich Schreibarbeiten irgend
velcher Ark. — Offerten unter
. 9147 an die Exped ds Bl.

ſtume , Kleſder und Blusen
in keinster Ausführg . billigst .

9140 % 1 .

Zwei Thraterpläßze
iim 1. Parkett , nebeneinander
( der eine ein Eckplatz ) im
Abonnement „ ſofort ab⸗

zügeben . Off . u. Nr . 43482
an die Expebition ds . Bl .

lanen
Brauner Datckel entlaufen .

Abzugeben negen Belo nung
9148 Bellenſtraße 39 .

Verkauf .
Exiſtenz .

Ein in ener Lage befindlſches

gutgehendes beſſeres
Kolonialwareugeſchäft

iſt unſtändebalber unter gunſt
Bedingungen ſorort event ſpäter
in beikaunten . — Ofſer en unter
Nr 9152 an die Exned . d. Bl.

Zwei ſchone , ſeuerbaute , fre
und geſund gelegene

Landhärſer
an der Ha nbacherſtraße mit je
6 Zimmern , 2 Küchen , oroße
ſceller , Hof und Garten und

ſolort billig in verkaufen . 9151½
Näbere Auskunft in Neuſtadt

d. d. Odt . Maudelgaſſe 29.
9 0 hochmoderne gut gear⸗
eitete 484

Küheneinrichtungen
ſewie verſchiedene 2⸗ und zfitz
Divane , große Spiegel⸗
ſchränke , Chaiſelonguc ,
großes eichenes Büffet
nebſt Auszie tiſch , eichene

Corridorſtänder
und ſonn verſ edeues . Feener : .

hochmoderne complette

Schlefzinmertinristunz
Polfbill g zu verkau en.

Firännet⸗Pietvegefchikt
98

Ufferien unter T. 912 F. N. a!

Rudolf Moſſe , Maunheim ,

Ein roter faſt neuer
Tasenendivan

ſowie ein nußbaum .
Auszeht seh

billig zu verkaufen . Anzu⸗
ſehen von 2 bis 5 Uhr in

5, 15, 1I . St .484751 —
Opel⸗Tonteurad :

m. Frel u Rücktrer wenig gebr
ſehr bill . z. verk. Beilſtr . 9, p.

FH
Tüchtiger

Mechaniker
ſofort geſucht . 18480

Feckfeldstr . 4 .

Hieſiges Fabriketabliſſement
ſucht per 1. Jauuar gewandte

einse nden

Jelten günstige delegenheit !

deneral - Vertretungen

Bianchi
erstklassige Ital . Ausomobile

Betriebssicherste Tourenagen

vornehmste Stadtwagen .

Einfachster und schnellster Motor ,

sind In , allen Städten unter goulanten Be -

dlngungen zu vergeben .

Solvente Vertreter wollen genaue Offerten

Blanshi - Automosil - Beseftschaft m. b. . ,
Kerlin . , Joachimsthalerstr . 4 .

698

junge Dame ,
welche flott ſtenographiert
und die Schreihmaſchine
bedienen kann .

Offerten mit Angabe der
Gehaltsanſpriche unter Nr .
43468 a. d. Exped .

Zum 1. Dezember ein

BAAU1ei .
für feine Conditorei geſucht .

Verkäuferinnen
fär die Abteilungen

Kurzwaren und Beſätze .
Ofp . mit Phstogr . , Jeusuisabſchz . u. Augabe der

Sehaltsanſpr . ſind zu richten an

Arthur Lindemaun , Warenhaus , Freiburg i . B .
58906

Zu er lagen in Ve lag . 42

Dew Maſchinennäherinnen
geſucht . Carl F. Meyer ,
915⁵ 2, 4/„ 4/5 . elen Wede.

Fung . pünk' ſ . Mädchen zu ki.
Fauilſe pr . 1 od. 15. Dez. geiucht .
9115 A 3, 6a , 3. Stock

Jüng . Dienſtmädchen in kl.
Familie bei guter Bezahlung
und Behandlung geſucht . 48471

2 1. Etage .„ .5

Tüchtiger rout . Kaufmann ,
verheiratet , Israelit , ſucht Vertrauenspoſten , gleich⸗

viel welcher Branche, eventl . Kaution . Prima Referenzen .

Offerten unter Nr . 43432 an die Expedition .

Nhe des Hauptbahnhofes,

( msslichſt mit

1 Kind zu mieten geſucht .

= L 15 5, 2 Treppen

zne 8 Zimmerwohuung
mit reichlichem Zubehör und
Lauftreppe wegzugs halber
per 1. April ( ev. auch früher )
zu vermieten . Gbendaſeloſt
( 8 Treppen ) 3 helle , luftige

Bureauräume “
ſar Jugenieure und Architek⸗
ten beſonders geeignet , zum
gleichen Termin zu vermieten .
Näheres im 3. Stock , 2 Trepp .

15
2 Tr. , ein ubbl .

3 , 12 Zin . zu v. 8728

A* I. Tu, gut me . Am.
K 2 16 wn od. ohn Penſion
an beſſern Herrn zn verm . 8707

N 2 2 ſch. ibl . Part⸗Aiun .
U 5 15 t Penſ . v. 9925

ſchon möol . im
4 4 mit oder dhne

9

75 2 1 Treppe , freundlich
9 möbliertes Zimmer an

auſtändiges Fräulein p. ſofort en

Peuſiou zu 5.

auch ſpäler zu vermieten . 43150

EEE

Mietgesuche.
Per 1. Januar 1907 Woh⸗

nung von 3 obder 4 Zimmern
Badezimmer )

mitvyn jungem Ehepaar

Off . u. Nr . 3189 a. d. Exp .

02 , 2
2. Stock , ein hübſch dbltertes
Zimmer an beſſeien Herrn nes
i Deze nter zu ve mieſen 47151

6 3 14
3 Tleppen boch.

79 Möbl . Zimmet
zu vermteken . 8919

6 45 4
2. Tt. ſch. mol . Bin

Saden ſit Hinterzimmer , als
Bu tau geeignel , zu v. 4848 “

Bekladen , P3, 8
zu vermieten . 43479

Näheres bei

Kronauer , I 4, 17.

Addl. Zmnmer.
G „

In gutem Hauſe ein ſchön
möbl . 2fenſtr . Zimmer an
einen ſolid , ruh . Herrn ev.
m. Peuſion zu verm . 434ʃ28

Nebenverdienst !
Für Zuweiſung von 68052

Feuer - Versicbherungen
auch bei uui bon Adreſſen , zahle höchſte

74 Proviflonen .
Leonh . Joos . lnspectionsbeamter ,

Meerleldstrasse 21 .

Eine hieſige Maſchinenfabrik ſucht zum möglichſt

Eintritt einen gewandten , zuverläſſigen ,
ehrlichen

Lohnverrechner .
Bewerber , welche möglichſt ſchon in gleicher

Stellung tätig waren und über beſte Empfehlungen

verfügen , wollen ihr ſchriftliches Angebot mit An⸗

gabe des Alers und unter Beifügung von Zeugnis⸗
ahichriten , Bild und Angabe von Empfehlungen ein⸗

zu verkaufen . 4

n , , 2 Treppen . ktichen unter Nr . 68021 an die Exp . ds . Blattes .

f 4 das bürger
Ein Mädczen , kochen 190
ſucht per 1. De . Stelle . 9150
Stellenv Schneider, Gontg dſtr . a!

und Mädchen
jeder Art ſuchen u ſinden

ſtets Stelſen . 9 4⁵
Stellenb . Reinig , Weinheim a. B.

ut bürzerl. Köchingen
gew. Zimmer⸗ und Hausmädchen .
Kinderfran u. Kindermädch . per
1. Dez. geſucht . Herrſchaftsköchin
ſucht ſofort Aushülfeſtelle ; älteres
Kinderfrl . q gut. Zeugn . J. Stelle

2 Comptoir Fuhr ,
E. 4, 6.

68 14
1 Tieppe hoch, ern

5 ſehr ſchönes , großes
gut wöblirtes Zim ner, gul heiz
bar u. nut allen Bequemlcchkeiten

erſeben , an beſſ Hemn v 99

5 25 14
5 Tr . ., gioß gu
mö l. Zimmetr mit

ſeb. Eingang zu verm . 1˙44

D 3, 2
3 Trev . , ſchon möbl .
Zimimer per 1. Dez.

zu ver wieren . 48418

2 32 Tr . gut nbbnert .
0 3. 2 Zimmer in o. 9051

5 2
0 3 16 gut miödl um er

joſort zu vermieten .

Bessere Mädehen
jeder Art

ſucht und empfiehlt 43480

rau Eipper , I 1, 15 .

Juaüun
„NJ . 16 FSteer 1tt

Magazin , per 1. Dezör , zu
vermieten . 891

tt guier Peufion
49467

0 4 Treppe ſchön ſchſe

4 , 2 Zim . 1. Dei . U.
2 1 Tr . eleg. obl.

D 6 , 16 Woebn, u. Schla⸗
tmmet zu veirm. 87 86

3. St . , fchon ubbl .
0 6 , 16 Immier 79 5 ſep.
Eing . bis 1. . zu 9. 907

. 7,10
Treppen öbl .

nit Penſion zu veien . 533755

ſep. Eing „ſof . : v .en

6 7 19
2. Stock , gul

Herrn u vernt .
Ziun . an beſſere

9036

6 . 31
ut

45 * möbl . Zimmer
1 Trepe hoch ſofott zu eneeNäheres parterre . 901³

G7 , 81. 3. St . links .
G. möbl . Zim . z. verm . 4842

ͤ möbliertes Ziumes
4 , 35 zu verm. 1108

1 3 10
mobl . Wohn⸗ Und

32 Schlafzmmer dez
8606ſofort zu vermieten .

K Hochparterre 2 eeg⸗
9 nöbtl . Zim. , Wohng

u. Schlafzim , U. Vorgart , an 1 05.
2 eſſ Hru .p 1. Dbl . neim

K f 13
1 Tteppe , ein ſchöß

2 möbt Zimmei iiz
ſevar. Einnang ſof zu b. 9182

1 Tr. links , döl ,
K 25 18 Zun . zu ver ' u. g

K
2, 28 2 Sl . Gut ddr ſmt
iotort od. ſuätei zu verw . 8913

2 Parterte 1 mobſe
K 4. 4 Iim . ſot. 1 v. ö8s1

( Tuiſenung , l , ,K 4 , 12 f. mbl Z. zu v.
2 2 bart, 1 möbt⸗ AmsL 3 , 3ü wer;

mier zu derin , 9098

P . 1
1 Tr. , ſchen
Bim . 1. 8. Le

beſſ Fil . ev. fol. Heirn zu⸗

P
35 6 w⸗

65 6 7 *
em oder zw⸗
Ihne Pen

83

Zimmen event .

E2 17 3 Sſieg . Dd . Nm 21
eid 1 Mi . zu onm . 8908
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General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . Maunheim, 29 . Rovember.— — — ͤ ˙ ²wͤa — — — — — — — — —̟ͤ — — — — —Sperin - Angcof

felgste Auferigung nach Mass

Srosse Auswahl in deutschen

und englischen Stoffen . 2

Snaceo - Anzüge v . M. 45 - 75

Gehrock - Anzüge „ „ 58 . 90

Faletots l . Lister „ „ 38 - 70

Hosen „ „ 1224

— A ˙ A x — — — — 1—De

2

85 uptgewinne

10,000 . .

5000 Me .

40 Gewinne zusammen 10
10 . 000 w .

7000 —
15

00 Se 5

1 ( 11 1 10 AKk
( Portou . List . 30 Pe

das Generaldebith f
Strassburg i. E .Stürmet, Langstr . 355

In Mannhei m: M. Herz -
berger , A. Schmitt , C. Strupe ,
G. Hochschwender , C. Kirch -
heimer , A. Dreesbach Nachf

1J . Schroth In Heddes -

G. C. W. Z. Nr. 78192 . bl. G. M. Z. Nr. 78192 .
Wir üÜbernehmen für eleganten 8
Sitz und gutes Fragen der

Stoffe vollste Garantie -

Oebrüder Stern
Ql , 3 Mannheim Breitestr . Jeder überzeuge sich — bevor er seinen Bedarf in Schuhwaren deckt — Was

Altschüler ' s Raubautz bietet . 5

8 Lebend friſche holl .

8 Altschüler 's Raubautz ist ein Mädchen⸗ und Knaben - Stiefel . Sche ischeFUr Altschfler⸗ 8 Haubautz ist ein Stiefel zum Knöpfen und Schnüren .
( hente eintreffennd )

Altschüler ' s Raubautz lat , naturgemässe Formen1 gh 8 Ilseh Altschüler ' s Raubautz ist solid und dauerhaft .
95 Kitler Bi l ig

Altschüler ' s Raubautz ist aus echtem Boxcalf und Cheyreauxleder hergestellt . 4 Kikler Sprolten
empfehle : 68056 % Altschüler ' s Raubautz wird jede Garantie geleistet . Marin . Heriuge

5 Altschüler ' s Raubantz bewahrt vor ungesunder Entwieklung der Füsse .
85

Appetit⸗SildSuppennudeln per pfund 21 pfg. 85 Altschüler - KRaubautz ist àratlich empfohlen . Ruff . Sardinen
Oemüse- Mudeln per Pfund 2 1 pig Altschfüler ' s Raubautz ist nur echt wenn der Name Raubautz in jedem Stiefel sich befindet ꝛe. ꝛc.

Naiser-Orios per Pfund 1 8 Ptg FFFFEEEETCC ce h Jaeob Harter ,4 5 9.
182 kostet in den Grössen von 21/22 Mk . . 75 in Knopf . und Schnür - Stiefel 28 422 .

Macbcaroni per Pfund 27 pf9. kostet in den Grössen von 23/24 Mk. 4 . 35 in Knopf . und Schnür - Stiefel Tafel - ObstKostet in den Grössen von 25/26 Mk . . 95 in Knopf - und Schnür - Stiefel

in nur hochf. haltb . Sorten ver⸗
ſeudet per Ztr . für 40 , 11 und 12
mMe . Probekörbe mit ca .1 bis

1½ Zentner , werden auf Ver⸗
laugen ſofort geltefert .

[ C . Reich , Obſtzüchterei
in Friedrichshafen

( am Bodenſee ) . 43293

Halser - Dessert
pro Pfund . 40 Mk.

kostet, in den Grössen von 27/30 Mk. . 65 in Knopf - und Schnür-Stiefel
Kostet inin den Grössen von 31/35 Mk . 5 95 in Knopf - und Schnür - Stiefel

Hochfeine Menle
Kalienische Bimsehnitze Schuhwarenhaus für naturgemässe Formen .

Ln . 19,m,R . Altschuler , Mannheim
—FTF

erser
— . . ⁵¼ ²˙ ͤ ee eeeee Prinzen- MisehunNeues gbmischtes Obst R I , I am Markt . Mittelstrasse Nr . 53 . 15 111 . — Mk.

8
2

F 6 , 15/16 , Heidelbergerstrasse : Schwetzingerstrasse Nr . 48 . ener tisch . 2 4
per Pfund 20 Pfg. u . höher . r 2, 20 , Heidelbergerstrasse . Neckarau : Kaiser Wilhelmstrasse Mr . 29 . Chogoladen Greudeh

5 , 14 , Jungbuschstrasse . eeeeeee

Veenein ſedem Quantum erhdltüch in derTeltungseilakulatur 9 , 6 . Saaste⸗ Suchüructere 5 Nöbel, Betten
* 1 11 125ene

1 FPPS Eein Maſchinenſchreibent
N , Buchführung, e

—— Heusserst günsfiges HAngebof
ſottelen⸗ l . dloſtaabſl25

85 U, 20 . — Tel. 859,
85 Grössere Posten kemne ka

Jchannes Mehl
La . Mernseife 41799
Ia . Sparkernseife
Ia . Sehmierseife
Ja , Toileltenseifen
Ia . Farguettwachs
La . Liboleumwachs
La . Terpentinüfamerik .

Spezialität :
Ia . Relsmehlseifen
Ia . Kirchenkerzen
Ia . Wachsstöcke
Ia . Stsarinkerzen aller Art .

Max Meumanns

2
zum Kitten

Heute und morgen großer

nisch - Miarkt
I , 6 in meiner Ceutrale T 1, 6

und empfehie :

Veinſe Nardſee⸗Schelſiſche Jöhe, vlan, 375h . 0
6 %

Uſd 34 .1 9Wöſe⸗Sesſhe — . be e 33 vn
im Aus 42 v

Velſce

in Wolle , Seide u . Linons , sowie dwerse

Costumeröcle
in Tuchen , Cheviots u . englischen Geweben zerbrochener

Gegenstände das

—

—

beste der Welt .
Setlachs im ganzen Fiſch per Pfund 23 wi . räumungshalber mit

66980 0 50 7ſn „ um 29 v
—

Rabati be . Srien, eö

ulſer⸗Coblianin ganzen ich „ p . 25 %. — 1 52 — abatt bei
eee

* Ausſailt p Pfd . 28 P e 0 Barzahlung
— EtEll Gſiſche per Pfund 260 big Maunheim

—. . und Heidelberg

Jabob
1

. Mannhbeim .

r Angel - Schellfische
n allen Größen.

Oubliau im Ausſchnitt

Verkauf in unserem Blusenladen L I , 2 .
t ohne Abfall .

Ciolina & Kübler . Wber
2

— billig repariert u . AugenSchreiber . 1
5

5 9 eingeſetzt . 4186857 — 28 — — . Witng, L 12, 12
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